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Ein Kindheitstraum wurde wahr

Die Insignien der Macht erhielt das neue Dreigestirn aus den Händen des scheidenden TrifoliumsDie Insignien der Macht erhielt das neue Dreigestirn aus den Händen des scheidenden TrifoliumsDie Insignien der Macht erhielt das neue Dreigestirn aus den Händen des scheidenden TrifoliumsDie Insignien der Macht erhielt das neue Dreigestirn aus den Händen des scheidenden TrifoliumsDie Insignien der Macht erhielt das neue Dreigestirn aus den Händen des scheidenden Trifoliums

Im Ortsteil Müddersheim in der
Gemeinde Vettweiß stand die
nächste Karnevalssession vor
der Tür. An sich nichts Besonde-
res und doch kann die Karne-
valsgesellschaft „Löstige Mö-
scheme“ mit ihrem Elferrat mit
etwas Außergewöhnlichem auf-
warten. In der Session 23/24 wird
das 51. Dreigestirn in Folge für
den Ort präsentiert. Gleichzei-
tig ist es das Jubiläumsdreige-
stirn der Gesellschaft. Denn es
ist das 50., ebenfalls in Folge,
für den Verein sein. Dies ist bun-
desweit außer in der Hochburg

Köln einzigartig. Angeführt wird
das Dreigestirn durch Dirk Rohe,
der als Prinz Dirk I. in die Sessi-
on geht. An seiner Seite steht
Jürgen Otto als Bauer Otto I..
Komplettiert wird die Dreierrun-
de von Michael Lienig, der Jung-
frau Michelle I. genannt wird.
Als Prinzenführer fungiert Gün-
ter von der Kall. Die närrische
Zeit begannt für das Dreigestirn
offiziell am 25. November ab 18
Uhr mit der Proklamation im
bunt geschmückten Dorfgemein-
schafthaus. Nach dem Auf-
marsch mit dem Tambourcorps

Erp/Müddersheim bot sich dem
Dreigestirn ein tolles Bild von
der Bühne. Die Insignien der
Macht erhielt das neue Dreige-
stirn aus den Händen des schei-
denden Trifoliums. „Für mich ist
ein Kindheitstraum wahrgewor-
den, einmal Prinz zu sein“, so
Prinz Dirk I. nach der Zepter
Übergabe. Bereichert wurde das
abwechslungsreiche Programm
durch vorgenommene Ehrungen
verdienter Mitglieder sowie mit
Auftritten von allen eigenen
Kräften sowie befreundeter Ver-
eine. FH
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
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Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
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Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Düren Oberstr. 9-13 02421/15736

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau Bahnhofstr. 8 02422/94080

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Ahorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-ApothekeAhorn-Apotheke
Düren-Gürzenich Valencienner Str. 134 02421/968800

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Heimbach, Hengebachstr. 37, 02446/453

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald, Kreuzstr. 44, 02429/7205

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Merzenich Kammweg 7 02421/33835

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Nörvenich, Marktplatz 7, 02426/4067

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Düren-Gürzenich Schillingsstr. 42 02421/63920

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Nideggen, Zülpicher Str. 30, 02427/902244

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kreuzau, Hauptstr. 7, 02422/94000

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
Hürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-ApothekeHürtgenwald-Apotheke
Hürtgenwald, Kreuzstr. 44, 02429/7205

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
Victoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-ApothekeVictoria-Apotheke
Kreuzau Bahnhofstr. 8 02422/94080

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5, 02427/1261

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Vettweiß Gereonstr. 135 02424/7130

alle Angaben ohne Gewähr

Bürgerservice  - Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:

Sprechstunden: dienstags 10.00 -
12.00 Uhr und donnerstags 15.00
- 17.00 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus
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Ärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an die Zentrale Not-
falldienstpraxis, sofern Ihr Haus-
arzt nicht erreichbar ist:
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbarale ist erreichbar
unter der unter der unter der unter der unter der TTTTTel.el.el.el.el. 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100, 0180 5044 100,
und zwar
Montag, Dienstag und Donners-
tag 19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch und Freitag/ Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Hei-
ligabend, Silvester u. Rosenmon-
tag 7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Öffnungszeiten der Zentralen
ärztlichen Notfalldienstpraxis Ro-
onstr. 30 (vor dem Dürener Kran-
kenhaus) 52351 Düren sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19
Uhr bis 22 Uhr
Mittwoch, Freitag, Weiberfast-
nacht 13 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend, Silvester, Rosen-
montag 8 Uhr bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor

einem Feiertag (z.B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-
xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

Nideggen, Im Vogelsang 2, Raum
01, Tel. 02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Gerald Fack, Tel. 02427/ 1686
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs, 02427/
6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hos-
pizdienst, Nideggen, Kirchgasse
6, Tel. 02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,info@hospiz-rureifel.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags: 17.15 - 18.30
Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10, Tel.
02427/ 8142, Bürozeiten: diens-
tags bis freitags 10.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
hortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.dehortus-dialogus@t-online.de,
wwwwwwwwwwwwwww.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.hortus-dialogus.de.de.de.de.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
Tel. 02421/ 56810
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.vz-nrw.de.de.de.de.de
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale

Tel: 0228-19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
Email: gizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.degizbn @ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon
der Anonymen Alkoholiker:
0176/50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-Krankenpflegeschu-
lelelelele, freitags 19.30-21.30 Uhr. Je-
den 1. Freitag im Monat offenes
Meeting für Familienangehörige.
Kontaktaufnahme über
0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Te-e-e-e-e-
lefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratunglefoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bis-
marckstr. 16, 52351 Düren,,,,,
Tel. 02421/ 22-1053330
Anonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nachAnonyme Spurensicherung nach
SexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftatenSexualstraftaten
Tel. 0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und
0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch un-
ter 0151/ 55164790 oder Opfer-
telefon: 116006
www.weisser-ring.de
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Hübsche Engel schmückten die Scheunen

Einkaufsbummel in der
Weihnachtszeit

Adventkonzert

Adventliches Konzert

Diana Gabriel-Jürgens, die Initiatorin des 1. Vlattener Scheunenbasars, mit ihren Kindern Finn und Leni.Diana Gabriel-Jürgens, die Initiatorin des 1. Vlattener Scheunenbasars, mit ihren Kindern Finn und Leni.Diana Gabriel-Jürgens, die Initiatorin des 1. Vlattener Scheunenbasars, mit ihren Kindern Finn und Leni.Diana Gabriel-Jürgens, die Initiatorin des 1. Vlattener Scheunenbasars, mit ihren Kindern Finn und Leni.Diana Gabriel-Jürgens, die Initiatorin des 1. Vlattener Scheunenbasars, mit ihren Kindern Finn und Leni.

Engelchen sind auch in schmuck-
losen Scheunen hübsch. Das zeig-
te sich beim 1. Scheunenbasar in
Vlatten. 19 Aussteller hatte die
Initiatorin Diana Gabriel-Jürgens
für ihre Idee begeistern können.
Sie präsentierten Sterne, Kränze,
Handarbeiten und alles, was
Weihnachten schöner macht.
Niedliche Babysachen waren
ebenso darunter wie Puppen,
Schmuck und Adventkränze. Auch
die Kinder der Familie Gabriel-
Jürgens, Finn und Leni, machten
mit: Sie verkauften Walnüsse,
Brennholz und von Papa erzeugte
Kartoffeln.
In den Vorjahren hatte Diana Gab-
riel-Jürgens den weihnachtlichen
Basar im kleinen Kreis rund um
die Angebote einer von ihr vertre-
tenen Kosmetikfirma drapiert.
„Wir gehen jetzt zum ersten Mal
in die breite Öffentlichkeit“, sagt
sie. „Die Stadt hat uns gut unter-
stützt, und wir haben viel Wer-
bung gemacht mit Plakaten und
Meldungen in den Zeitungen und
im Internet.“
Auch das Wetter hatte ein Einse-
hen, es regnete zwar ab und zu,
aber die Besucher konnten über-
wiegend trockenen Fußes die
Schätze bewundern, die in meh-

reren Hallen ausgestellt waren.
Den ganzen Tag über bummelten
Kauflustige an den Ständen
vorbei. Und zur Stärkung gab es

deftige Leckereien und Kuchen,
den die Landfrauen gebacken hat-
ten, und mit sichtlichem Vergnü-
gen verkauften. Die Kids durften

derweil in einer Hüpfburg toben.
Kurzum: Eine schöne Idee fand
Anklang bei Jung und Alt. Wieder-
holenswert.

Auch in der Weihnachtszeit lädt
die Heimbachhilfe zum Schauen,
Staunen und Kaufen ein.
Es sind wieder neue Waren einge-
troffen, die preiswert abgegeben
werden.
Hier einige Beispiele:
Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen,Winterkleidung für Damen, Her Her Her Her Her-----
ren,ren,ren,ren,ren, Kinder Kinder Kinder Kinder Kinder,,,,, alle  alle  alle  alle  alle AltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppenAltersgruppen
- Schals, Mützen, Handschuhe
- Winterstiefel, Gummistiefel
- Skibekleidung für Kinder
Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:Elektrogeräte:
- Kaffeemaschinen
- CD-Spieler
- Dampfkocher
Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:     WWWWWeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekeihnachtsdekorororororati-ati-ati-ati-ati-
on in großer on in großer on in großer on in großer on in großer AuswAuswAuswAuswAuswahl.ahl.ahl.ahl.ahl.

Die „Heimbachhilfe“ im Verein
„Die jungen Alten Heimbach e.V.“
an der Hengebachstraße 108 ist
montags von 14.30 bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch ist
die Einrichtung erreichbar über
Inge Wergen, Telefon: 02446-3471,
Marianne Schimang, Telefon: 3786
und Marja Schöller, Telefon:
02446-91010.

Zupfmusikfreunde Heimbach
Leitung: Ursula Heuer
Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr

EvA am Schönblick
Eintritt frei,
Spenden willkommen

An der Orgel: Peter Mellentin
Werke von Bach,
Rheinberger, Reger
Samstag, 9. Dezember,
17 Uhr

Salvator-Kirche, Heimbach
Eintritt frei
Spenden kommen der Weih-
nachtsaktion der „Heimbachhil-
fe“ zugute
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Was bitte ist ein Repair Café?

„Wir in Müddersheim“
Unser Verein im kleinen Dörfchen Müddersheim bei Vettweiß, der seit 2022 besteht und
sich für Jung und Alt einsetzt.

Die Idee stammt vermutlich aus
den Niederlanden: man bringt ver-
sierte Handwerker und Menschen
mit defekten Geräten/Möbeln/Tex-
tilien zusammen und bietet ihnen
Raum für kostenlose Reparaturen.
Die Handwerker müssen nicht un-
bedingt eine formelle „Ausbil-
dung“ haben aber möglichst viel
Erfahrung im Reparieren. Das Gan-
ze geschieht ehrenamtlich und in
einer passenden Umgebung wie
Gemeindehäusern, Kirchengebäu-
den oder auch freien Werkstätten.
Ein Repair Café ist eine nachhalti-
ge Möglichkeit, wertvolle Ressour-
cen zu sparen und Menschen ihre
Lieblingsstücke und/oder gewohn-
te Gerätschaften durch „Reparie-
ren statt Wegwerfen“ zu erhalten.
Abfall wird vermieden und Res-
sourcen werden geschont. Dies be-
deutet eine erhebliche Einsparung
gegenüber einem Neukauf.

Reparieren macht einfach Spaß: re-
gelmäßig zufriedene Kunden die
„ihr“ Schätzchen wieder nutzen
können. Dabei gibt es auch beson-
dere Momente: eine ältere Dame
brachte uns ein komplettes 8-Zim-
mer Puppenhaus mit defekter Be-
leuchtung. Das hatte einst ihr ver-
storbener Mann für sie gebaut und
so war es ihr lieb und teuer. Die
strahlenden Augen entschädigen
für jede Mühe!
Nach meinem Austritt aus dem ak-
tiven Berufsleben suchte ich nach
einer „sinnvollen“ Beschäftigung
die auch der Allgemeinheit zugute-
kommen würde. Diese fand ich im
Repair Café Düren, das schon seit
vielen Jahren erfolgreich funktio-
niert. Allerdings zeigte sich bald,
daß der Zulauf immer größer wurde
und es fanden sich keine weiteren
Termine mehr. Daraus entstand die
Idee für ein eigenes Repair Café in

Nideggen. Aber auch in Nideggen
sind die Terminkalender bei den
„üblichen“ Veranstaltungsräumen
gut gefüllt. Schließlich fand sich der
private Verein MSC Burgring be-
reit, das Repair Café im ECC am
Thumer Weg 56 aufzunehmen.
Bald kamen weitere Interessierte
hinzu so daß unser Team derzeit
aus sechs Reparateuren sowie zu-
sätzlich drei HelferInnen für Orga-
nisation besteht.
Grundsätzlich versuchen wir alles
zu reparieren, was transportabel ist:
Lampen, Küchenmaschinen, Stüh-
le, Gartengeräte, Radios/CD Play-
er, Nähmaschinen usw. Wir behal-
ten uns vor, Reparaturen abzuleh-
nen: manches übersteigt einfach
unser Können oder wäre eine Kon-
kurrenz zu ortsansässigen Betrie-
ben.
Es ist nicht möglich, die Länge einer
Reparatur vorher zu bestimmen:

manchmal dauert es nur Minuten,
manchmal Stunden. Um die Warte-
zeit zu verkürzen, werden Termine
vergeben: wer einen Termin hat,
kommt auch dran, notfalls müssen
lange Reparaturen dafür abgebro-
chen werden. Daher bitten wir
immer um eine vorherige Termin-
vereinbarung unter der 02427 38
79 681.
Grundsätzlich soll das Repair Café
an jedem ersten Montag im Monat
von 15 bis 17.30 Uhr im ECC statt-
finden. Bei Feiertagen wird
allerdings auf den nächstmöglichen
Termin verlegt. Die Stadt Nideggen
veröffentlicht die Termine in ihrem
Veranstaltungskalender und Face-
book Auftritt.
Repair Cafés gibt es auch in ande-
ren Städten unserer Gegend: Dü-
ren, Kreuzau, Roetgen/Lammers-
dorf. Auch dort engagiere ich mich
als Reparateur.

Wir bieten Aktivitäten und Veran-
staltungen an, welche die Inter-
essen, im besten Falle, von jedem
in der Gemeinde widerspiegelt.
Ich selbst bin seit über einem Jahr
im Verein und Ehrenamt bedeutet
für mich ein Ausgleich zum Be-
rufsleben. Man kann seine Stär-
ken einbringen und seine Schwä-
chen ausbauen, wenn man dies
möchte. Man wird ein wichtiges
Teil einer Gemeinschaft und kann
aktiv Dinge mitentscheiden, än-

dern oder einfach unterstützen.
Strahlende Kinderaugen auf dem
Dorffest, wenn die Feuerwehr mit
großem Gefährt anrückt, interes-
sante Gespräche und Kontakte
mit Menschen, die sonst nie zu-
stande gekommen wären und man
stärkt das Band der Gemeinschaft
untereinander immer wieder aufs
Neue.
Das Schönste, was mir in meiner
Tätigkeit für den Verein passiert
ist, ist allgemein das ungefragte

positive Feedback der Besucher
unser Veranstaltungen. Insbeson-
dere Kinder, die durch unsere
Müllsammlung im Dorf ein Gefühl
von Umweltbewusstsein bekom-
men. Besucher unserer Tanzver-
anstaltungen, die einfach mal
Spaß haben können und so neue
tolle Erinnerungen schaffen, an
die wir uns auch noch in Jahren
zurück erinnern werden.
Natürlich stößt man auch auf Kri-
tik, aber das ist für uns nichts

Negatives. Für uns ist es ein An-
sporn es besser zu machen und
uns zusammen zu setzen um eine
Lösung gemeinsam zu finden.
Immer wieder herausgefordert zu
werden und auch selbst die Welt
aus einem anderen Blickwinkel
zu betrachten, gibt mir neue Mo-
tivation und lässt mich aus dem
Alltagstrott herrausbrechen.
Mein Ehrenamt - ich bekomme
nichts dafür und doch wird man
mit soviel mehr beschenkt.
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Nach der Hinrunde Fokus auf das große
Spiel
„Es gilt, die guten Ergebnisse zu
halten und an Defiziten zu arbei-
ten, um weiterhin erfolgreich sein
zu können“, sagte SC Alemannia
Straß-Trainer Giuseppe Fina An-
fang November nach der Unge-
schlagen-Serie seiner Mannschaft
im Oktober und gab somit die

Marschroute für den Endspurt
der Hinrunde in der Landesliga
Staffel 2 vor.
Die Serie fortzusetzen, gelang mit
zwei Heimsiegen gegen den SV
Weiden und der Zweitvertretung
des SC Fortuna Köln und einem
dazwischen liegenden Unentschie-
den beim SV Sportfreunde Hörn
eindrucksvoll. Damit beendete die
Damenmannschaft des SC Ale-
mannia Straß die Hinrunde mit 20
Punkten auf dem 5. Tabellenplatz.
Besonders hervorzuheben ist
dabei die Defensivarbeit. Mit 15
Gegentoren stellt die Alemannia
die drittbeste Defensive der Liga
und hat es in elf Spielen geschafft,
nur in drei davon zwei oder mehr
Gegentore zu kassieren.
Demgegenüber stehen 25 ge-
schossene Tore, wobei diese
Ausbeute eindeutig höher hätte
ausfallen müssen.

Bevor das Kalenderjahr zu Ende
geht, warten noch zwei Pflicht-
spiele auf den Kreispokalsieger.
Am 3. Dezember geht es zum
Rückrundenauftakt nach Selfkant.
Eine Woche später steht dann das
große Spiel im FVM-Pokal auf dem
Plan. Am 10. Dezember bestrei-
ten die Straßerinnen zuhause ihr
Achtelfinale gegen den Regional-
ligisten SC Fortuna Köln.
„Wir werden jede Sekunde ge-
nießen, gegen so eine Mannschaft
zu spielen. Spiele, die man ei-
gentlich nicht gewinnen kann,
sind die schönsten Spiele“, freut
sich Trainer Jesse Muambay auf
das Duell mit dem Titelverteidi-
ger. Die gesamte Mannschaft freut
sich auf zahlreiche Unterstützung,
um vielleicht mithilfe der Zuschau-
er eine einzigartige Atmosphäre
zu kreieren, die das scheinbar
Unmögliche möglich macht.
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Zukunftsbäume
Neue Bäume braucht das Land

Amberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o

Nichts bleibt, wie es ist, auch nicht
im Garten und in der Pflanzen-
welt. Heißere Sommer oder auch
zugewanderte Schädlinge führen
dazu, dass heimische Baumarten
leiden. Immer mehr Arten aus dem
südosteuropäischen Raum oder
auch aus Amerika oder Asien er-
freuen sich deshalb wachsender
Beliebtheit.
Es gibt neue Arten, die eine hohe
Widerstandskraft gegen Krank-
heiten aufweisen. Dazu zählt der
aus Chile stammende Affenbaum
mit seinen auffällig breiten Na-
deln. Kaum empfindlich gegen
Luftverschmutzung ist der Euro-
päische Zürgelbaum, der bis zu
20 Meter hoch wird, ovale bis ei-
förmige Blätter und beerenförmi-
ge, rot-schwarze Steinfrüchte be-
sitzt. Gut mit Trockenheit kom-
men der Trompetenbaum mit de-
korativen herzförmigen Blättern
oder der rotblättrige Spitzahorn
zurecht.
Für bepflasterte Standorte, zum
Beispiel in Dachgärten, eignet
sich der schnell wachsende Fal-
sche Christusdorn. Das aus den
USA stammende Gewächs trägt
auf seinem gefurchten, grauen
Stamm bizarre Stacheln.
Inzwischen gibt es auch dornen-
lose Sorten.
Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der WWWWWahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-
fen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidung
Aufgrund des Klimawandels lei-
den viele gängige Baumarten
immer stärker unter Hitzestress.
Länger anhaltende Hitzeperioden,

stark verdichteter Boden, Starkre-
genereignisse, mangelnder Wur-
zelraum, aber auch Krankheiten
und Schädlinge führen dazu, dass
sich Bäume in der Stadt an ihrem
Standort nicht immer optimal ent-
wickeln können. Zukunftsbäume
sind Bäume, die besonders an die
Bedürfnisse der Stadt der Zukunft
angepasst sind: Sie zeichnen sich
aus durch eine hohe Trockenstress-
toleranz und Hitzeresistenz, aber
auch Frosthärte und insgesamt
eine geringe Anfälligkeit für Schäd-
linge und Krankheiten.
Welche Wünsche heimische und
importierte Baumarten an Stand-

ort, Boden oder an ihre pflanzli-
chen Nachbarn haben, wissen Ex-
perten in den Baumschulen vor
Ort. Wer rechtzeitig Rat einholt,
hat lange Freude an seinen Pflan-
zungen.
Gut mit veränderten Klimabedin-
gungen zurecht kommen auch die
Hainbuche, die Silberlinde, Schwe-
dische Mehlbeere oder der vom
amerikanischen Kontinent stam-
mende Amberbaum mit seiner
schönen Herbstfärbung in Gelb-
und Rottönen. Der Wärme lieben-
de drei bis vier Meter hohe Groß-
strauch mit dem klingenden Na-
men „Strauch der Sieben Söhne

des Himmels“ zieht Bienen ma-
gisch an. An einem Einzelplatz
voller Sonne kommt das aus Chi-
na stammende Gehölz am besten
zur Geltung.
Zukunftsbäume sollen alte, hei-
mische Baumarten nicht erset-
zen, sondern sinnvoll ergänzen.
In den letzten warmen Sommern
haben sich beispielsweise der
Feldahorn und die Elsbeere be-
währt. Untersuchungen haben
gezeigt, dass beispielsweise die
Ulme lange unterschätzt wurde.
Auch die Purpur-Erle hat sich als
robust herausgestellt.
(akz-o)
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Fußbodenheizung & Fliesen
Energieeffizient und klimafreundlich heizen

Foto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Villeroy & Boch Fliesen/akz-o

Beim Neubau eines Ein- oder
Zweifamilienhauses setzt
bereits mehr als die Hälfte al-
ler Bauherren auf moderne Fuß-
boden- oder Flächenheizungen.
Ein Heizsystem, das behagliche
Wärme schafft und zugleich
besonders energieeffizient ist
- denn aufgrund niedriger Vor-
lauftemperaturen spart die

Fußbodenheizung zwischen 8
und 12 % Energie und damit
Heizkosten ein. Noch umwelt-
und klimafreundlicher wird das
System, wenn es mit regenera-
tiven Energiequellen wie Solar-
kollektoren oder Wärmepum-
pen kombiniert wird.

Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-
enz des Systemsenz des Systemsenz des Systemsenz des Systemsenz des Systems
Bei der Entscheidung für die
Fußbodenheizung ist allerdings
vielen Endverbrauchern nicht
bewusst, dass der Bodenbelag
die Effizienz des Systems ent-
scheidend beeinflusst. Im Un-
terschied zu vielen anderen Bo-
denbelägen, die teils sogar
eher „isolierend“ wirken, gel-
ten Fliesen als ideales Belags-
material auf der Fußbodenhei-
zung.
Bernd Stahl, Leiter des Techni-
schen Ausschusses beim Fach-
verband Fliesen und Naturstein,
erläutert den physikalischen
Zusammenhang: „Fliesen und
Naturstein erwärmen sich auf-
grund ihres geringen Wärme-
durchlasswiderstands schneller
als andere Belagsmaterialien -
und sie leiten die Wärme aus
dem System schnell und nahezu
verlustfrei an die Fußboden-
oberfläche. Zugleich speichert
Keramik die Wärme sehr gut.
Damit erhöhen Fliesen sowohl
die Heizleistung als auch die
Effizienz des Systems. Und Ke-
ramik verkürzt die träge Reak-
tion der Fußbodenheizung,
sprich: erwünschte Temperatur-
erhöhungen kommen schneller
im Raum an. Die fachgerechte
Verlegung von Fliesen auf der
Fußbodenheizung übernehmen
die Meister- und Innungsbetrie-
be des Fachverlegehandwerks.“
Mit einer Oberflächentempera-
tur von 23°C - 24°C und einer
angenehmen, großflächigen
Strahlungswärme schaffen Flie-
sen auf der Fußbodenheizung
aufgrund der geringen Staub-
verwirbelung ein gesundes, al-
lergikerfreundliches Raumkli-
ma. Und sie überzeugen in
puncto Raumluftqualität, denn
auch in erwärmtem Zustand ist
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Foto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Stroeher/akz-o

Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Agrob Buchtal/akz-o

Keramik zeitlebens schadstoff-
frei und damit raumluftneutral.
Die aktuellen Bodenfliesen-
Kollektionen deutscher Mar-
kenhersteller bieten zahlreiche
Designvarianten, die sich für
unterschiedlichste Wohnberei-
che und -stile eignen.
Besonders gefragt sind Groß-
formate im urbanen Betonlook,

klassische, zeitlose Naturstein-
Interpretationen oder naturna-
he Holzdekore im modernen
Dielenformat, die mit dreidi-
mensionalen Maserungen be-
sonders authentisch wirken.
Unter www.deutsche-fliese.de
finden sich Inspirationen und
Wissenswertes rund um die Flie-
se. (akz-o)
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Komfort rund um den Spülplatz

Perfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem HandgriffPerfekt in Funktion & Design: Die Matte kann mit einem Handgriff
eingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann alseingelegt und schnell wieder herausgenommen werden, um dann als
mobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breitemobile Abstellfläche auf der Arbeitsplatte genutzt zu werden. Breite
Stege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen fürStege aus eloxiertem Aluminium mit Silikon-Einfassungen sorgen für
einen festen Halt. Foto: AMKeinen festen Halt. Foto: AMKeinen festen Halt. Foto: AMKeinen festen Halt. Foto: AMKeinen festen Halt. Foto: AMK

Schicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einemSchicke Spüle aus Quarzkomposit mit samtiger Haptik und in einem
Design, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einenDesign, das auf fließende Formen und große Radien setzt. Für einen
angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funkti-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funkti-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funkti-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funkti-angenehmen Workflow sorgen kleine Helfer wie z. B. variable Funkti-
onsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen Oberflä-onsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen Oberflä-onsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen Oberflä-onsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen Oberflä-onsschalen und Design-Abtropfgitter in stylishen metallischen Oberflä-
chenausführungen.chenausführungen.chenausführungen.chenausführungen.chenausführungen.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

„Die neuen Spülcenter sind in Form,
Farbe und Material besonders
schön anzusehen und zudem top
funktional und ergonomisch kon-
zipiert. Mit ihren innovativen Zu-
behör- und Funktionselementen
erweisen sie sich im Alltag als op-
timal durchdachte, hochkomfortab-
le Multitalente, die so gut wie kei-
ne Wünsche offen lassen“, so Vol-

ker Irle, Geschäftsführer der AMK
- Arbeitsgemeinschaft Die Moder-
ne Küche e.V.
Vom Wasserhahn und Ausguss zum
ausgeklügelten Universalgenie. An
der Spüle finden die meisten in
einer Küche anfallenden Tätigkei-
ten statt, rund 60 Prozent. Hier
werden Obst, Gemüse und Kräu-
ter sanft abgebraust, Fisch, Fleisch

und Meeresfrüchte zubereitet,
Wasser zum Befüllen von Töpfen
und Vasen bezogen und die Kü-
chenabfälle bequem unter der Spü-
le entsorgt. Mit einer entsprechen-
den Armatur lässt sich zusätzlich
auch noch kochend heißes Wasser
zapfen. Oder zu jeder Zeit gefilter-
tes, gekühltes und aufgesprudel-
tes Trinkwasser.
„Damit die täglichen Workflows
freudig und effizient von der Hand
gehen, haben die Hersteller viele
Raffinessen in ihre Spülcenter ein-
gebaut“, sagt Volker Irle.
Beispielsweise eine zweite, direkt
in die Spüle integrierte Arbeits-
bzw. Funktionsebene - oder eine
zusätzliche Abtropf- und Ablage-
fläche im Becken für ressourcen-
schonende Spülvorgänge. Darauf
können dann ein paar Geschirr-/
Besteckteile abtropfen, während
im unteren Beckenbereich Gemü-
se geputzt und die Schnittabfälle
zwischengelagert werden.
Ein umfangreiches und clever
durchdachtes Komfort-Zubehör er-
höht den Funktionsumfang und er-
leichtert die Küchenarbeiten. Dazu
zählen z.B. Arbeits-/Schneidbret-
ter, Funktionsschalen, feste oder
faltbare Abtropfgitter/-matten und
Küchenmesser. Damit man seine
wichtigsten Utensilien immer di-
rekt an der Spüle zur Hand hat,
gibt es eine Design-Box mit einem
formschönen, passgenau gefertig-
ten Zubehör, das darin übersicht-
lich aufbewahrt wird. Die schmale
Box ist so konzipiert, dass sie ge-
nau ins Spülbecken passt. Zum Vor-
und Zubereiten der Lebensmittel
stellt man sie auf der Arbeitsplatte

ab. Wird das Zubehör nicht mehr
benötigt, kommt alles wieder in
die Box und die dann wiederum ins
Spülbecken.
Komfortabel und praktisch sind
auch die neuen Einlegeelemente.
Im Nu ist damit eine zweite Ebene
im Spülbecken schnell, einfach und
flexibel realisiert: z.B. anhand ei-
ner Matte mit breiten Metallste-
gen, die jeweils an ihren Enden in
Silikon eingefasst sind. Darauf fin-
det alles sicheren Halt. Wird die
Matte nicht mehr benötigt, lässt
sie sich mit einem Handgriff aus
dem Spülbecken herausnehmen
und auf der Arbeitsplatte als zu-
sätzliche mobile Abstellfläche für
Gläser, Geschirr, Töpfe & Co. nut-
zen. Andere Spülenmodelle sind mit
einer integrierten kleinen Stufe im
Becken ausgestattet. Sie ermög-
licht das Einhängen und Auflegen
diverser Zubehörelemente wie z.B.
Funktionsschalen und Gastronorm-
Behälter.
Extragroße oder extratiefe Becken
- und das gilt selbst bei so man-
chen raumsparenden Spülenmodel-
len und Einbeckenspülen für klei-
ne Küchen und Wohnungen - bie-
ten immer noch so viel Platz, dass
auch XXL-Kochgeschirr, Backble-
che und Bratroste darin komforta-
bel gereinigt werden können.
Da der Spülplatz in einer Lifestyle-
Küche immer auch ein toller äs-
thetischer Blickfang ist, stimmen
Küchenspezialisten jedes Multi-
funktionscenter zudem perfekt in
Form, Farbe und Material auf die
Gesamtanmutung ab.
Beispielsweise in einem harmoni-
schen Farbverbund, Ton in Ton mit
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der Arbeitsplatte, Nischenrück-
wand und den Möbelfronten. Als
fein nuancierter Farbdreiklang.
Oder als ein besonders aufmerk-
samkeitsstarker Kontrapunkt, wie
ein Spülplatz in Schwarz matt. Zu-
sammen mit einer farblich passen-
den Küchenarmatur ergibt sich
eine optisch vollendete Harmonie.
Oder man wählt eine Premium-
Küchenarmatur, die mit ihrer ed-
len matten Metall-Oberfläche in
Gold, Platin oder Kupfer fasziniert.
Für 360°-Komfort rund um den
Spülplatz sorgen auch optimal
aufeinander abgestimmte, ganz-
heitliche Systemlösungen. Sie be-
stehen aus einer Küchenarmatur
oder einem Trinkwassersystem, ei-
nem Spülbecken sowie einem
Mülltrennsystem - alles aus einer
Hand. Als Kunde entscheidet man
sich z.B. zunächst für das ge-
wünschte Trinkwassersystem und
das passende Abfallsystem und
wählt dann sein Spülbecken in der
gewünschten Ausführung aus.
Einen tollen zusätzlichen Mehr-
wert am Spülplatz bietet ein Trink-

wassersystem für gefiltertes ge-
kühltes, stilles, medium oder spru-
delndes Wasser. Eine klare Tren-
nung der Wasserwege in der Kü-
chenarmatur ermöglicht den zeit-
gleichen Bezug von normalem Lei-
tungswasser und veredeltem Trink-
wasser. Die Soda-Einheit für die

Kühlung und Karbonisierung wird
platzsparend unter der Spüle di-
rekt neben dem Abfall-/Organisa-
tionssystem untergebracht. „Allein
nur diese Beispiele machen deut-
lich, wie hochkomfortabel der Spül-
platz in einer Lifestyle-Küche heut-
zutage ausgestattet werden

kann“, so das Resümee von AMK-
Geschäftsführer Volker Irle. (AMK)
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Bekanntmachung der
KG Löstige Jrömmele Drove 1905
Ganz Drove war restlos begeistert

Weihnachts-
konzert Junges
Orchester
Kreuzau
Das Junge Orchester Kreuzau un-
ter Leitung von Jonneke Hanssen-
Moerke und das Jugendorchester
unter dem Dirigat von Raik Wei-
demann laden Sie herzlich zu ei-
nem weihnachtlichen Konzert in
die Marienkirche Düren ein.
Die beiden Orchester haben ein
stimmungsvolles und festliches
Programm zusammengestellt, mit
dem wir Sie den vorweihnachtli-
chen Stress für einige Zeit ver-
gessen lassen und auf die kom-
menden Weihnachtstage einstim-
men wollen.
Wir freuen uns darauf, Sie am 17.
Dezember (3. Adventssonntag) in
der Dürener Marienkirche zu be-
grüßen. Das Konzert beginnt um
16 Uhr, Einlass in die Kirche ist ab
15 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Karnevalsgesellschaft LÖS-
TIGE JRÖMMELE DROVE 1905
e.V. feierte erstmals an einem
Samstag, 4. November, ihren
Start in die fünfte Jahreszeit mit
einem Sessionsstart und Prokla-
mation der Extraklasse.Pünktlich
ab 18 Uhr marschierte eine gro-
ße Schar Karnevalistinnen und
Karnevalisten aller Altersklasse
auf die Bühne im Drover Fest-
saal. Angeführt von ihrer gut auf-
gelegten Präsidentin Melanie
startete ein abwechslungsrei-
ches Programm.Die neue Kinder-
Präsidentin Jannika moderierte
zunächst die jüngsten Garden
und Mariechen,die ihre einstu-
dierten Tänze darboten.Der noch
amtierende Prinz Günter I wurde
nach „drei Jahren Prinz von Dro-
ve“ standesgemäß verabschie-
det und durfte mit „Us de la-
meng“ ein letztes Mal die Bühne
rocken. Mariechen Luisa und die
eigene Jugendgarde präsentier-
ten ihr Können.Und dann war es
endlich soweit:der Musikverein
Erika Drove spielte die neue Tol-
lität auf die Bühne! Als die neue
Prinzessin Caroline I den vollbe-
setzten Saal betrat schwappte
eine Welle der Sympathie durch
die Reihen und binnen weniger
Minuten zog die Prinzessin rest-
los alle Besucher in ihren Bann!
Mit ihren drei Adjutantinnen
Maike, Alex und Julia zauberte
sie eine unglaubliche Begeiste-
rung! Getreu dem Motto: dat
levve es ze kuet für irjendwann,
dröm Krönchen op un Danzschohn
aan... hielt Caroline I (Schick)
nach ihrer offiziellen Inthronisa-
tion eine flammende Rede und

präsentierte einen Prinzessin-
nentanz, der von allen Aktiven
der Gesellschaft einstudiert wor-
den war! Die sich neu formierte
Prinzengarde rundete den offizi-
ellen Teil der Proklamation glän-
zend ab. Danach überschlugen
sich die Ereignisse auf der Büh-
ne mit privaten Darbietungen und
Überraschungen am laufenden
Band. Torben Klein durfte gegen
21.30 Uhr den Saal dann zusätz-
lich anheizen bevor eine Riesen-
truppe aus Kesternich und die
Profitänzerinnen und Tänzer der
KG Alt-Severin aus Köln mit ih-
ren Showtänzen das Publikum in

ihren Bann zogen. Unsere be-
freundeten Vereine aus Kreuzau,
Winden und Üdingen machten
ihre Aufwartung und lobten die
Entscheidung, in Drove Sessions-
start und Proklamation zukünf-
tig auf einen Samstag zu legen.
Den Abschluß bildete dann ge-
gen 23 Uhr die Showtanzgruppe
GIRLS UNITED, die von Prinzes-
sin Caroline vor 12 Jahren mit-
begründet wurde und bei der sie
selbstverständlich auch an die-
sem Abend nicht fehlen durfte.
Das Publikum feierte frenetisch
mit diesen ausgesprochen gelun-
genen Abend.
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Prinz Tim I. stimmte die
Narrenschar beim „Ahle
Schlupp“ in Kreuzau mit
dem Saxophon auf seine
Regentschaft ein.
Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau.Kreuzau. Mit Prinz Tim I. (Lieb-
reich) hat beim Ahle Schlupp
ein leidenschaftlicher Saxopho-
nist den närrischen Thron er-
klommen. Seine zweigeteilte
Thronrede endete dem ent-
sprechend auch mit dem Saxo-
phon-Solo „Emol Prinz zo sen“.
Am vergangenen Samstag in-
thronisierte Präsident Peter

Kaptain in der vollbesetzen
Kreuzauer Festhalle mit launi-
gen Worten Tim Liebreich zum
neunen Prinzen Karneval. Tim
Liebreich ist 50 Jahre alt und
lebt mit seiner Familie seit über
zehn Jahren in Kreuzau. Seit
gut sieben Jahren ist er aktives
Mitglied in der Gesellschaft und
tanzt in der Männergarde

„Schermedröht“ auf der närri-
schen Bühne. Sein Prinzenmot-
to lautet: „Koche, danze, laa-
che - dat sen all meng Saa-
che“. In der Session stehen ihm
mit Kevin Braun, Marcel Doh-
men, Frank Dreßen und Reiner
Leisten vier Adjutanten zur Sei-
te.
Ganz zu Beginn der traditio-
nellen Feier des „11.11.“ stand
aber noch einmal der bisherige
Prinz Dieter I. (Dieter Hoven)
im Mittelpunkt. Die Gesell-
schaft bedankt sich bei Prinz
Dieter I. für eine sehr erfolgrei-
che Zeit als „Krözauer Prinz“.
Bedingt durch die Corona-Pan-
demie hatte er nach seiner Wahl
im Jahr 2020 erstmal über ein
Jahr auf seine Inthronisation
warten müssen um dann im An-
schluss gleich über zwei Jahre
hinweg das Zepter zu schwin-
gen. Prinz Dieter I. hat die Ge-
sellschaft über diese lange Zeit
sehr würdevoll und immer mit
einer tollen Stimmung reprä-
sentiert. Abschließend bedank-
te sich Prinz Dieter seinerseits
insbesondere bei seinen Adju-
tanten, Tochter Michelle, sowie
Barthel Bauer, Theo Harf und
Conny Hecker und deren Fami-
lien.
An die Inthronisation schloss
sich dann in bewährter „Schlup-
pe-Manier“ ein buntes Pro-
gramm mit eigenen Kräften der
Gesellschaft an, dass durch Eh-

rensenator Menn Kempen tra-
ditionell mit dem Lied „Denn
einmal nur im Jahr ist Karne-
val“ eröffnet wurde. Ein erstes
Highlight für den neuen Prin-
zen stellte dann der „Duo-
Tanz“ der Prinzen-Tochter
Maya Liebreich gemeinsam mit
Jule Dreßen dar.
Ehrensenator Willi Wink konn-
te mit seiner originellen Rede
als „Eine alte junggebliebene
Jungfrau“ ebenso auf der närri-
schen Bühne überzeugen, wie
die „Föttchesföhler“ mit ihrem
Sketch der „flotten“ Inthroni-
sationsfeier sowie die Prinzen-
garde mit ihrem Gardetanz und
mit dem Showtanz „Mir sen
ens“. Für die notwendige Stim-
mung im Saal sorgten mit ihren
Gesangsbeiträgen weiter Julia
Schier als Solistin, die Gesangs-
gruppe „Stäänschluppe“ und
die Stimmungsband „Rader-
doll“ am Schluss der Veranstal-
tung.
Traditionsgemäß nahm Prinz
Tim, während der Feier die
Glückwünsche der Politik, der
Ortsvereine, der Abordnungen
der befreundeten Karnevalsge-
sellschaften aus Drove, Üdin-
gen und Winden sowie des „TC
Edelweiss“ und des großen Cho-
res der ehemaligen Kreuzauer
Prinzen entgegen. Alles in al-
lem wieder ein sehr gelunge-
ner Start der „Schluppe“ in die
närrische Session 2023/2024.
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Das „Heizungsgesetz“
Informationsabend zu Neuerungen im Gebäude-Energie-Gesetz

Weihnachtspakete für bedürftige Bürger
Auch in diesem Jahr sammelt das Soziale Netzwerk Nideggen e.V. wieder
Weihnachtspakete für bedürftige Menschen.

Im Gebäude-Energie-Gesetz (GEG), umgangssprachlich auch „Hei-
zungsgesetz“ genannt, sind die energetischen Vorgaben an alle Ge-
bäude festgelegt, die beheizt oder klimatisiert werden. Die diesjähri-
ge Novellierung des GEG sorgt aktuell für große Verunsicherungen bei
den Bürgerinnen und Bürgern.
In Deutschland entfallen mehr als 30% des Energieverbrauchs auf den
Sektor Gebäude. Somit liegt in der Modernisierung dieser Gebäude,
insbesondere im Bereich Heizung und Dämmung, ein enormes Potenti-
al um wertvolle Energie einsparen zu können. Um mehr Klarheit über
das umfangreiche Thema GEG zu gewinnen, laden wir Sie herzlich zu
diesem Informationsabend ein.
Am Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 UhrAm Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 UhrAm Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 UhrAm Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 UhrAm Mittwoch, 06.12.2023, ab 18:00 Uhr
in der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathausin der Bürgerbegegnungsstätte im Rathaus
Nideggen,Nideggen,Nideggen,Nideggen,Nideggen, Im  Im  Im  Im  Im VVVVVogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2,ogelsang 2, 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen 52385 Nideggen
Alternativ wird der Alternativ wird der Alternativ wird der Alternativ wird der Alternativ wird der VVVVVortrortrortrortrortrag zusätzlich über Zoom übertrag zusätzlich über Zoom übertrag zusätzlich über Zoom übertrag zusätzlich über Zoom übertrag zusätzlich über Zoom übertragen,agen,agen,agen,agen, sodass sodass sodass sodass sodass
Sie sich auch bequem von Zuhause einwählen können.Sie sich auch bequem von Zuhause einwählen können.Sie sich auch bequem von Zuhause einwählen können.Sie sich auch bequem von Zuhause einwählen können.Sie sich auch bequem von Zuhause einwählen können.

Zoom-Meeting beitreten: https://zoom.us/j/96806786856
Meeting-ID: 968 0678 6856
Kenncode: 145391
Christian Scholz von der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen
wird als Gast ausführlich zu dem Thema aufklären und aufkommende
Fragen beantworten. Zum Inhalt des Vortrags gehören unter anderem
die folgenden Themen:
• Gründe für eine Heizungserneuerung
• Pflichten nach Gebäude-Energie-Gesetz
• Heizungstausch planen
• Fördermittel beantragen
• Hilfestellung und Beratung finden
• Abnahme der neuen Heizung
Der kurzweilige Vortrag von Herrn Scholz beginnt um 18:15 Uhr,
darüber hinaus besteht die Chance zum gemeinsamen Austausch und
Netzwerken. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung.

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen

Foto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt Nideggen

Liebe Spenderinnen und Spender!
Wir wissen, dass Sie sich in jedem Jahr viel Mühe mit den Weihnachts-
kisten geben und danken Ihnen sehr. Unsere Abnehmer freuen sich
schon auf Ihr Paket.
WWWWWas kas kas kas kas kommt in die ommt in die ommt in die ommt in die ommt in die WWWWWeihnachtskisten?eihnachtskisten?eihnachtskisten?eihnachtskisten?eihnachtskisten?
Mit dem Inhalt der Kiste soll im weitesten Sinne ein „Weihnachtses-
sen“ zubereitet werden können, ein Weihnachtsmenü, wie wir es uns
alle wünschen. Gut ist auch alles, was über Weihnachten die Speise-
kammer füllt.
Geeignet sind hierbei aber nur gut verpackte, haltbare Lebensmittel
wie z.B. Konserven, Dauerwurst, Süßwaren (Weihnachtsstollen) Kaf-
fee, Tee, Nudeln, Klöße aus der Verpackung, Öl in unzerbrechlichen
Flaschen und vieles mehr. Das Gewicht der Pakete sollte jedoch max.
15 kg betragen. Alkohol im Sinne einer Flasche Wein ist kein Problem.
Nicht geeignet sind frische Lebensmittel.
Bitte die geschmückten Kisten oben offenlassen. Ein kleiner Zettel, für
wen die Kiste geeignet ist (z.B. Einzelperson, 2 Personen, Familie mit
x Kindern) würde die Ausgabe an Bedürftige erleichtern.
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, das Paket zu bringen, wir holen
es gerne ab, melden Sie sich gerne unter Tel. 02427/6009. Gerne
nehmen wir auch Einzelteile an, die wir dann verpacken.
Die Die Die Die Die Annahme der PAnnahme der PAnnahme der PAnnahme der PAnnahme der Pakakakakakete erfolgt am Dienstag,ete erfolgt am Dienstag,ete erfolgt am Dienstag,ete erfolgt am Dienstag,ete erfolgt am Dienstag, den 19. den 19. den 19. den 19. den 19. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr im St. Johanneshaus, Kirchgasse 6 in
Nideggen.Nideggen.Nideggen.Nideggen.Nideggen.
Die Die Die Die Die Abholung durch Bedürftige erfolgt am Mittwoch,Abholung durch Bedürftige erfolgt am Mittwoch,Abholung durch Bedürftige erfolgt am Mittwoch,Abholung durch Bedürftige erfolgt am Mittwoch,Abholung durch Bedürftige erfolgt am Mittwoch, den 20. den 20. den 20. den 20. den 20. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
ber 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle.ber 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle.ber 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle.ber 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle.ber 2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr an gleicher Stelle.
Sollten Bedürftige keine Möglichkeit haben, das Paket abzuholen,
sind wir gerne bereit es persönlich zu überbringen. Melden Sie sich

dann bei Manfred Heinrichs, Tel. 02427 /6009 oder Herrn Franz beim
Sozialamt der Stadt Nideggen Tel. 02427/ 809-18.
Vielen Dank!
Soziales Netzwerk Nideggen e.V.
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.,.,.,.,., Richard-W Richard-W Richard-W Richard-W Richard-Wagneragneragneragneragner-W-W-W-W-Weg 30,eg 30,eg 30,eg 30,eg 30, 52385 52385 52385 52385 52385
NideggenNideggenNideggenNideggenNideggen
Bankverbindung: Sparkasse Düren - IBAN DE34 3955 0110 1200Bankverbindung: Sparkasse Düren - IBAN DE34 3955 0110 1200Bankverbindung: Sparkasse Düren - IBAN DE34 3955 0110 1200Bankverbindung: Sparkasse Düren - IBAN DE34 3955 0110 1200Bankverbindung: Sparkasse Düren - IBAN DE34 3955 0110 1200
5028 295028 295028 295028 295028 29

Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-
gen veröffentlicht wurden:

• 17.11.2023 - Bekanntmachung Sitzung Haupt- und Finanzaus-
schuss am 28.11.2023

• 24.11.2023 - Bekanntmachung Sitzung Planungs- und Bauaus-
schuss am 05.12.2023

STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Dauerparkausweise 2024

Neuer Standort der Glascontainer in Brück

Foto: Kreis Düren Vermessungs-und KatasteramtFoto: Kreis Düren Vermessungs-und KatasteramtFoto: Kreis Düren Vermessungs-und KatasteramtFoto: Kreis Düren Vermessungs-und KatasteramtFoto: Kreis Düren Vermessungs-und Katasteramt

Der bisherige Standort der Glas-
container am Dorfplatz in Brück
musste aufgegeben werden, weil
der Dorfplatz mit Hilfe von „För-
dermitteln der Dorferneuerung“
neugestaltet wird.
Seit dem 27.11.2023 stehen die
Glascontainer am Hetzinger am Hetzinger am Hetzinger am Hetzinger am Hetzinger WWWWWegegegegeg
Abzweig Campingweg zur Verfü-
gung.
Wir bitten die Bevölkerung auch
an diesem Standort um die strik-
te Beachtung der Einwurfzeiten.
Diese Einwurfzeiten entnehmen
Sie bitte dem Aufkleber auf den
Containern.
Treffen Sie auf volle Glascontai-
ner, stellen Sie Ihr Altglas auf gar
keinen Fall einfach vor oder hin-
ter die Glascontainer ab! Glas
kann splittern und wird so zu ei-
ner gefährlichen Falle für andere
Personen, für spielende Kinder,
die sich in diesem Bereich auf-
halten und auch für Tiere. Außer-
dem ziehen die oft nicht restent-
leerten Glasgefäße Ungeziefer
an.
Versuchen Sie Ihr Altglas zu ei-
nem späteren Zeitpunkt zu entsorgen oder nutzen Sie andere Sam-
melstellen. Fühlen Sie sich gerne mitverantwortlich für unsere Stadt-Fühlen Sie sich gerne mitverantwortlich für unsere Stadt-Fühlen Sie sich gerne mitverantwortlich für unsere Stadt-Fühlen Sie sich gerne mitverantwortlich für unsere Stadt-Fühlen Sie sich gerne mitverantwortlich für unsere Stadt-
sauberkeit!sauberkeit!sauberkeit!sauberkeit!sauberkeit!
Damit volle Glascontainer schnell entleert werden, informieren Sie

bitte unser Fachamt unter 02427/ 809-65, damit wir dafür sorgen
können, dass schnell Abhilfe geschaffen wird.
STADT NIDEGGEN
Abfallwirtschaft

Um einen von den 200 begehrten Dauerparkausweisen erhalten zu
können, ist es erforderlich, dass Sie den Dauerparkausweis bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
22.12.2023 beim Ordnungsamt beantr22.12.2023 beim Ordnungsamt beantr22.12.2023 beim Ordnungsamt beantr22.12.2023 beim Ordnungsamt beantr22.12.2023 beim Ordnungsamt beantragenagenagenagenagen. Schicken Sie Ihren An-
trag entweder auf dem Postweg an Stadt Nideggen - Ordnungsamt -
Zülpicher Straße 1, 52385 Nideggen oder per Mail an die E-Mail-
Adresse: ordnungsamt@nideggen.de. Der übermittelte Antrag muss
mit erkennbarer Unterschrift versehen sein.
Zu verwenden ist zwingend der VVVVVordruckordruckordruckordruckordruck, welcher auf der Internetseite
der Stadt Nideggen unter Online-Dienste https://www.nideggen.de/vv/
100010100000001963.php heruntergeladen werden kann, an der In-
formation im Rathaus oder auch beim Ordnungsamt erhältlich ist.

Sollten mehr Anträge als zur Verfügung stehende Parkplätze beim
Ordnungsamt eingehen, entscheidet das Los über die Zuteilung. Die
neuen Parkausweise werden in der Zeit vom 02. bis 12.01.2024 mit
einem entsprechenden Gebührenbescheid über 90,- € auf dem Post-
weg verschickt.
Bei Rückfragen können Sie uns telefonisch unter 02427/ 809-62 oder -
53 erreichen.
Die Parkausweise für das Jahr 2023 verlieren ihre Gültigkeit mit Ablauf
des 14.01.2024.
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Die Wenkbüggel feiern die Sessionseröffnung

Netzwerk-Café am
13. Dezember

Adventandacht am
2. Dezember mit dem
Kirchenchor Nideggen

Foto: WenkbüggelzunftFoto: WenkbüggelzunftFoto: WenkbüggelzunftFoto: WenkbüggelzunftFoto: Wenkbüggelzunft

Jetz jeht et wedder los!Jetz jeht et wedder los!Jetz jeht et wedder los!Jetz jeht et wedder los!Jetz jeht et wedder los! Am 11.11.
hat es uns nicht mehr stillsitzen
lassen:
Auch die WWWWWenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunft hat die
fünfte Jahreszeit mit einem Zug
durch die Zülpicher Straße eröff-
net.
In Heimarbeit haben unsere neu-
en Zunftmitglieder Biggi und
Christa an gemeinsam an Aben-
den in heiterer Runde Laternen
für alle Zunftmitglieder gebastelt
- natürlich war das Schattenbild
unseres „Idols“ darauf.
Unter Absingen von Sankt Mar-
tins- und Karnevalsliedern, die
hellen Laternen voraus, ging der
kleine Zug vom Zülpicher Tor, die
Zülpicher Straße runter genau bis
zum Brauhaus „Naashorn“, un-
serem Stammhaus.
Vorbeilaufen ging gar nicht, es
zog uns magisch hinein. Erst
einmal wurden für die Gäste ein
paar Lieder geschmettert. Danach
mussten die langsam austrock-
nenden Kehlen „geölt“ werden.
Das erledigen wir üblicher Weise
mit Kölsch. Es gelang uns so viel
neue Energie zu tanken, dass der
kleine Trupp sich wieder auf den
Weg in Richtung Markt machen
konnte.
Man glaubt es kaum! Aber am
Rathaus wurden wir von einer be-
geisterten kleinen Zuschauerschar
mit lautem Alaaf empfangen. Das

macht Mut, um in Nideggen
wieder etwas karnevalistisch
unterwegs zu sein.
De Zoch jing wigger bis zur „Ewi-
gen Lampe“. Dort erwarteten uns
kulinarische Gaumenfreuden: ein
Gänsebratenmenü, von Meister-
hand zubereitet.
Unser Einzug und der Empfang
dort fiel durch bereits an den Ti-
schen sitzenden Abendgästen sehr
wohlwollen aus - was unsere wei-
teren Gesänge anbetraf.
Aber, es war wohl auch eine Grup-
pe anwesend, die offenbar ohne
Kenntnisse des rheinischen
Brauchtums nach Nideggen ge-
kommen war. Wahrscheinlich

dachten sie, wir randalieren oder
singen schmutzige Lieder oder, wer
weiß, was sonst. Jedenfalls traf
uns mitten im schönen karneva-
listischen Gesang (oh, wie ist es
Rhein so schön) die eiskalte Faust
der 4. Jahreszeit (Winter) in unse-
re Wenkbüggel-Glückseligkeit
und es hieß: „wir wollen hier Ruhe
haben.“
Letztlich hat es uns die Laune
nicht verdorben, zumal sich eine
große Zahl von Gästen bei uns für
die heitere Stimmung, die wir ver-
breitet haben, bedankten.
Es wird Zeit, wieder Karneval in
Nideggen aufleben zu lasen.
Von daher freuen wir uns, dass

der neue Karnevalsverein „NiKa“
einen Karnevalszug angekündigt
hat.
Wir werden mitgehenWir werden mitgehenWir werden mitgehenWir werden mitgehenWir werden mitgehen.
Wer Lust hat, uns bei unserem
seit mehr als 10 Jahren beste-
henden Treiben wieder zu sehen,
ist am Veilchendienstag willkom-
men, wenn wir den schrulligen
Kerl, „Wenkbüggel“ genannt, für
seine Missetaten, die er in der 5.
Jahreszeit begangen hat, auf dem
Marktplatz bestrafen.
Na, dann bis zum 13. FebruarNa, dann bis zum 13. FebruarNa, dann bis zum 13. FebruarNa, dann bis zum 13. FebruarNa, dann bis zum 13. Februar
2024 um 18 Uhr auf dem Markt-2024 um 18 Uhr auf dem Markt-2024 um 18 Uhr auf dem Markt-2024 um 18 Uhr auf dem Markt-2024 um 18 Uhr auf dem Markt-
platz.platz.platz.platz.platz.

Eure Eure Eure Eure Eure WWWWWenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunftenkbüggelzunft

Gemeinsam „Auf dem Weg zur
Krippe“ - lädt der Kirchenchor Ni-
deggen, unter der Leitung von
Kerstin Kreitz, zu einem stim-
mungsvollen Auftakt in die besinn-
liche Vorweihnachtszeit ein.
Die Adventandacht findet am
Samstag, 2. Dezember um 18 UhrSamstag, 2. Dezember um 18 UhrSamstag, 2. Dezember um 18 UhrSamstag, 2. Dezember um 18 UhrSamstag, 2. Dezember um 18 Uhr
in der Pfarrkirche St. Johannes
Baptist Nideggen statt.
Der Eintritt ist frei. Spenden wer-
den dankbar entgegen genommen
und einem caritative Zweck im
Stadtgebiet Nideggen gewidmet.
Mit Kirchenchor, Solisten und ei-
nigen Erstkommunionkindern wird
für eine feierliche Atmospäre ge-

sorgt und mit Texten & Gesängen
die Adventszeit „auf dem Weg zur
Krippe“ eingeläutet.
Musik & Gesang des Kirchencho-Musik & Gesang des Kirchencho-Musik & Gesang des Kirchencho-Musik & Gesang des Kirchencho-Musik & Gesang des Kirchencho-
res Nideggen zu den res Nideggen zu den res Nideggen zu den res Nideggen zu den res Nideggen zu den WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
tagen:tagen:tagen:tagen:tagen:
Heilig Abend, 24. Dezember: 22
Uhr Christmette
2. Weihnachtsfeiertag, 26.Deze-
mer: 9.30 Uhr Festmesse
Haben Sie selbst Spass am Sin-
gen? Interessierte Mitsänger sind
beim Kirchenchor Nideggen
immer herzlich willkommen.
Geprobt wird donnerstags 19.30
Uhr im Johanneshaus. Kommen
Sie gerne vorbei!

Das Soziale Netzwerk Nideg-
gen e.V. lädt alle Bürger und
Bürgerinnen aus dem gesam-
ten Stadtgebiet Nideggen zu
einem geselligen Nachmittag
ein.
Verbringen Sie mit uns ein paar
gemütliche Stunden bei Kaffee
und Kuchen. Es gibt interessan-
te Vorträge und Informationen.
Zudem gibt es Live-Musik, die
Unterhaltung kommt also nicht
zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen.
Sie können hier Kontakte knüp-
fen und einiges über ihren neu-
en Wohnort in Erfahrung brin-
gen.

Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-Ort: St. Johanneshaus, Kirch-
gasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggengasse 6 in Nideggen
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee,
Tee, Kuchen und kalte Geträn-
ke beträgt 3 Euro je Person.
Leider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehrLeider ist es uns nicht mehr
mögl ich,mögl ich,mögl ich,mögl ich,mögl ich, den  den  den  den  den Abholserv iceAbholserv iceAbholserv iceAbholserv iceAbholserv ice
weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.weiterhin anzubieten.
Wegen der Planung bitten wir
um Anmeldung bis zum 11. De-
zember bei Maria Scheeren -
Telefon 02427-902383 oder
Nelly Heinrichs - Telefon 02427
- 6009.
Wir freuen uns auf einen schö-
nen Nachmittag
Soziales Netzwerk Nideggen e.V.
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Geschichten
in und um Nideggen
Grabenstraße am Bewersturm

Bachlauf am Bewershof, GrabenstraßeBachlauf am Bewershof, GrabenstraßeBachlauf am Bewershof, GrabenstraßeBachlauf am Bewershof, GrabenstraßeBachlauf am Bewershof, Grabenstraße

Trauercafé Nideggen

Gräfte vom Dürener Tor zum BewershofGräfte vom Dürener Tor zum BewershofGräfte vom Dürener Tor zum BewershofGräfte vom Dürener Tor zum BewershofGräfte vom Dürener Tor zum Bewershof

Es stand im Nidegger Klatsch-
blom, einer Zeitung zum Nideg-
gener Karneval 1913.1913.1913.1913.1913.
Früher kümmerte sich der Ver-
schönerungsverein Nideggens um
die Erhaltung der historischen
Sehenswürdigkeiten für die Gäs-
te, die unser Bergstädtchen be-
suchten. Dank deren eifrigen Be-
strebungen wurde Nideggen um
eine Sehenswürdigkeit bereichert:
Die ehemalige schmutzige alte
Grabenstraße am Bewershof wur-
de tief ausgehoben und zu einem
20 Meter breiten Schloßgraben
umgewandelt, dadurch erhielt der
alte historische Bewersturm
wieder sein mittelalterliches Aus-
sehen.
Schon bald fanden sich vier weiße
Schwäne und zwei schwarze aus-
tralische Schwäne ein, die sich
auf dem Wasser vor dem Be-
wershof sehr wohl fühlten. Einige
Duckhühner siedelten sich an und
es sollten wohl auch exotische
Wasservögel eingesetzt werden,
ob es dazugekommen ist, ist bis
heute unklar. Um den Schloßgra-
ben sind in der ganzen Länge Blu-
menbeete und Zierpflanzen wie

Sauerampfer, Löwenzahn und
Brennnessel (diese wurde in der
damaligen Küche verwertet) ab-
wechselnd mit Rasenstücken an-
gepflanzt worden. Es wurde ein
Fußgängerweg zum Flanieren so-
wie ein Reiterweg angelegt. Auch
wurden für die Automobile (über-
wiegend von Touristen) eine extra
Straße gesondert angelegt. Gro-
ße, gutgewachsene Linden säum-
ten den Weg, spendeten Schatten
im heißen Sommer. TTTTTrrrrraumhaft!aumhaft!aumhaft!aumhaft!aumhaft!
Und heute? Nicht mehr viel davon
da, nur der Bewershof steht noch
an alter Stelle, vom alten Graben
(Gräfte) voll mit Wasser und
Schwänen, Duckhühner ge-
schweige exotische Vögeln, weit
und breit nicht zu sehen. Wohl ist
die Anzahl der Besucher stetig
angestiegen, die nur einen net-
ten Tagesausflug verbringen wol-
len oder Gäste die hier länger
Urlaub machen. Dem dadurch ent-
standenen Straßenverkehr durch
Nideggen wäre heute vielleicht
ein Verschönerungsverein bzw.
Kümmerer ein Geschenk für die
Natur und dem Ort.
Margot und Jochen Groß

am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Pfarrheim in der Kirchgasse 6 in
Nideggen
Das Trauercafé Nideggen bietet
einen offenen Austausch an für
alle, die einen Verlust erlitten
haben und in dieser Situation Un-

terstützung suchen. Hier bietet
sich Ihnen die Möglichkeit, im ver-
trauten Rahmen über Ihren Ver-
lust zu sprechen.
Sie sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 0178 9813452 oder
https://www.hospiz-rureifel.de
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Erfolgreiche Taekwondo Prüfung in Embken

Fit und mobil trotz Arthrose
Rehasport bietet Training mit Unterstützung der Krankenkasse

Foto: Joachim P. BeilharzFoto: Joachim P. BeilharzFoto: Joachim P. BeilharzFoto: Joachim P. BeilharzFoto: Joachim P. Beilharz

Am 17. November wurde beim FC
Blau-Weiß Embken eine Kup-Prü-
fung abgehalten, bei der alle Sport-
ler/innen mit Bravour bestanden
und mit einer neuen Gurtfarbe ins
Wochenende starten konnten. Die
Prüflinge durchliefen ein Prüfungs-
programm, bestehend aus den Teil-
disziplinen: Grundschultechniken,
Formenlauf, Einschrittkampf,
Selbstverteidigung, Kampf, sowie
dem Bruchtest für die höheren
Farbgurte. Abschließend zeigten
die Schüler/innen ihr Wissen über
die koreanische Kampfkunst beim
Beantworten der Theoriefragen.
Prüfer Detlef Fischer (5. Dan Taek-
wondo), war sehr zufrieden mit der
starken Leistung der 25 Sportler/
innen von weiß-gelb bis hin zum
rot Gurt.
Es gratuliert das gesamte Trainer-
team und der Abteilungsvorstand.
Für alle Interessierten: Wir bieten
wieder Schnuppertraining an, Kon-
taktdaten siehe: www.taekwondo-
embken.de

Glühweintreff in Rath
2. Advent auf dem Dorfplatz

Die Ursachen für Arthrose kön-
nen vielfältig sein. Überge-
wicht, Fehlstellungen der Ge-
lenke oder auch eine Gelenk-
entzündung können den Beginn
einer Arthrose auslösen. Die
Auswirkungen sind in der ers-
ten Phase oft nicht spürbar. Im
Laufe der Jahre verstärken sich
dann die Symptome. Schmerzen
und Bewegungseinschränkun-
gen können dann oft die Folge
sein.
Spätestens an dieser Stelle soll-
te ein gesundheitsorientiertes
Training einsetzen.
Die wohl günstigste Lösung
stellt für viele Erkrankte der
Rehasport da. Hierbei handelt
es sich um eine kostenlose Leis-
tung der gesetzlichen Kranken-
kassen. Voraussetzung ist die
Ausstellung einer Verordnung
durch einen Arzt. Dies kann so-
wohl der Hausarzt oder ein Or-
thopäde sein.
Grundsätzlich sind viele Medi-
ziner gerne bereit diese Ver-
ordnung auszustellen, da sie

nicht das Budget des Arztes
belastet.
Der Rehasport wird in vielen
Fällen einmal wöchentlich
durchgeführt. Er umfaßt
meistens 50 Einheiten, die in
18 Monaten erledigt werden
können. Eine Übungsstunde
dauert in der Regel 45 Minu-
ten.
Der Rehasport wird generell als
Training in der Gruppe angebo-
ten. Dies kann in vielen Fällen
die Motivation der Teilnehmer
steigern. Es ermöglicht auch
den Austausch von Erfahrungen
und die gegenseitige Unter-
stützung.
Geleitet wird er von qualifizier-
ten Therapeuten oder Trainern.
Diese fachliche Betreuung ist
wichtig, um sicherzustellen,
dass die Übungen korrekt
durchgeführt werden. Die Inhal-
te des Kurses sind individuell
auf die Bedürfnisse der Patien-
ten zugeschnitten.
Für das Gebiet Rureifel bietet
der gemeinnützge Verein

„Reha-Sport- Nideggen e. V.“
verschiedene dieser Kurse an.
Hier erfolgt auch eine kostenlo-
se Berartung durch einen Reh-
asportspezialisten.
Die Trainingsstätte des Vereins
befindet sich in Nideggen im
Gewerbegebiet direkt über dem

Rewe- Markt in den Räumen des
Fitnessstudios „Fitness & more“.
Den ersten unverbindlichen Be-
ratungstermin können sie unter
der Rufnummer 02427- 905454
telefonisch vereinbaren.
Die Rahsportspezialisten freu-
en sich auf ihren Besuch.

Auch in diesem Jahr veranstaltet
der MJV Eintracht Rath 1909 e.V.
am 2. Adventwochenende seinen
traditionellen Glühweintreff auf
dem Dorfplatz am Panoramaweg.
Bei Glühwein und herzhaften
Köstlichkeiten können Sie sich auf
die anstehenden Festtage ein-
stimmen.
Der MJV freut sich Sie am Sams-
tag, 9. Dezember ab 16 Uhr9. Dezember ab 16 Uhr9. Dezember ab 16 Uhr9. Dezember ab 16 Uhr9. Dezember ab 16 Uhr und
am Sonntag, 10. Dezember abSonntag, 10. Dezember abSonntag, 10. Dezember abSonntag, 10. Dezember abSonntag, 10. Dezember ab
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr rund um den großen Tan-
nenbaum begrüßen zu dürfen.
Alle Rather Senioren sind am

Sonntag um 15 UhrSonntag um 15 UhrSonntag um 15 UhrSonntag um 15 UhrSonntag um 15 Uhr zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen herzlich eingela-
den. In der neuen vereinseige-
nen Halle sind alle Besucher vor
Wind und Wetter bestens ge-
schützt. Natürlich darf die tradi-
tionelle Weihnachtsverlosung mit
vielen großen und kleinen Ge-
winnen nicht fehlen.
Verbinden Sie einfach einen kur-
zen Sparziergang durch Rath mit
einem Besuch beim Glühwein-
treff. Der MJV Rath freut sich auf
Ihren Besuch.
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Eifelverein OG Nideggen
Der aktuelle Wanderplan für den Monat
Dezember

Kirchliche Nachrichten

2. bis 3. Dezember2. bis 3. Dezember2. bis 3. Dezember2. bis 3. Dezember2. bis 3. Dezember
Stand auf dem Weihnachtsmarkt
in Reifferscheid
5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember5. Dezember
Wanderung Eifelschleife Eickser
Busch (8 Kilometer, leicht), Tref-
fen um 13.30 Uhr, Wanderführerin
Rabea Assenmacher
Tel. 01577/2859936
7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember7. Dezember
Seniorentreffen, Treffen um 14 Uhr,
Wanderführer Ulrich Laube
Tel. 02427/905212
10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
Weihnachtskaffe, Treffen um 15
Uhr im Pfarrheim, Anmeldung bei
Christoph Butsch
Tel. 01577/2859936
19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember19. Dezember
Wanderung Eifelschleife Freilin-
ger See (10 Kilometer, mittel), Tref-
fen um 9 Uhr, Wanderführerin Ra-
bea Assenmacher

Tel. 01577/2859936
28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember
Wanderung Rund um das Kloster
Mariawald, Wanderführerin Rabea
Assenmacher Tel. 01577/2859936
Wir treffen uns für die Wanderun-
gen und das Seniorentreffen auf
dem Parkplatz des Sportplatzes
Rath.
Wir freuen uns auch über einen
Besuch unserer Internetseite
www.eifelverein-nideggen.de

Kath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um 17.30
Messe oder Wortgottesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags 9.30 Uhr
Rath, Antonius-Kapelle: zurzeit
keine Messe
Wollersheim und Embken: jeden
zweiten Sonntag um 9.30 Uhr im
Wechsel
Muldenau: zurzeit keine Messe
Schmidt, St. Hubertus: samstags
19 Uhr

Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite https:/
/gdg-heimbach-nideggen.de.
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
DürenDürenDürenDürenDüren
Pfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ NideggenPfarrbezirk Kreuzau/ Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstr. 5, 52372 Kreuzau,
Tel 02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
Tel. 02421/ 2620689
Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangelischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.

Einladung zur Vollversammlung

Ausflug Gödersheim
Gegen Ende des Oktobers hatten
wir als Heimat- und Geschichts-
verein Nideggen die tolle Mög-
lichkeit, die Burg samt Mühle
Gödersheim bei Wollersheim zu
besichtigen. Die Führung durch
den Burgherrn Dr. Helmut Wald-
mann samt anschließender gesel-
liger Runde bei Glühwein und
Gebäck in der Burg konnte eine
bemerkenswert große Gruppe von
rund 50 Vereinsmitgliedern und
Interessierten anlocken! Der Ge-
schichtsverein ist auch immer of-
fen für Interessenten an der Hei-
matgeschichte und lädt sie herz-
lich zu seinen Ausflügen ein.
Zunächst wurden wir durch die
Gödersheimer Mühle geführt, die
heute ihrem Besitzer Dr. Wald-
mann als Wohnhaus dient. Sie ist
die oberste Mühle am Neffelbach
und liegt nur einige hundert Me-
ter unterhalb von dessen Quelle.
In früheren Zeiten führte der Nef-
felbach deutlich mehr Wasser,
weshalb so früh bereits eine Müh-
le effizient war und sich auch im
weiteren Bachverlauf so viele
Mühlen anschließen. Die Mühl-
anlagen existieren heute nicht
mehr, jedoch konnten wir uns die
Räumlichkeiten ansehen und uns

wurde erklärt, wie und wo die
Mühle einmal funktioniert hat. In
ihr wurde Getreide gemahlen und
sie hatte dafür zwei Mahlgänge,
also zwei Zerkleinerungsanlagen
mit Mühlsteinen. Das Mühlrad
wurde angetrieben, indem von
oben Wasser auf das Rad geleitet
wurde, was man „oberschlächtig
„ nennt. Im Gegensatz dazu hängt
ein unterschlächtiges Mühlrad in
einem fließenden Gewässer drin.
Die Besiedelung des Gebiets be-
gann wohl schon in der Kelten-
und Römerzeit, was Funde wie
beispielsweise Matronensteine
belegen. Nach Untersuchungen
des LVR-Amtes für Denkmalschutz
(Frau Dr. Herzog) ist die Mühlen-
landschaft am Neffelbach die äl-
teste Mühlenlandschaft Deutsch-
lands, vermutlich sogar von ganz
Europa. Die Gödersheimer Mühle
soll demnach bis in die Merowin-
gerzeit zurückreichen; auch die
Endung (Göders-) „heim“ weist
auf eine Besiedelung zur Zeit der
fränkischen Landnahme, also vor
800 n. Chr. hin. Die Burg selbst ist
gemäß den Ausführungen Herrn
Waldmanns zum Schutze der
Mühlen errichtet worden. Die ers-
te Erwähnung ist auf das Jahr

1343 datiert, als die Burg Göd-
ersheim im Besitze einer gleich-
namigen Familie war. Sie ist im
gotischen Stil erbaut und gehört
zum Typ der rheinischen Wasser-
burgen, wenngleich der Burggra-
ben heute kein Wasser mehr führt.
Sie wurde aus gelbem Muschel-
kalk und an tragenden Stellen aus
dem festeren Buntsandstein ge-
mauert. Bis zum Ende des 19. Jahr-
hunderts war die Burg bewohnt
und ist anschließend zur Ruine
verfallen.
Heute arbeitet Herr Dr. Waldmann
mit hoher Detailverliebtheit und
größtem historischen Interesse
daran, die Burganlage detailge-
nau und historisch korrekt wie-

deraufzubauen. Dafür verwendet
er archäologische Expertengut-
achten sowie alte Fotos und sucht
nach historischen Werkstoffen wie
alten Balken, Fußböden und Tü-
ren, um die Anlage wiederherzu-
richten. Zukünftig sollen hier
einmal Wohnungen entstehen. Er
führte uns nicht nur über die Bau-
stelle der Burg, sondern auch
durch seine privaten Wohnräume
in der Mühlenanlage, was keine
Selbstverständlichkeit ist! Daher
gebührt ihm nicht nur aufgrund
seiner Bemühungen für die Hei-
matgeschichte, sondern auch für
seine herausragende Gastfreund-
schaft unser Dank.
Max Hutmacher, Schriftführer

Der Verein der Freunde und För-
derer der Kath. Grundschule St.
Antonius Embken lädt herzlich
alle Mitglieder und Interessier-

ten zur nächsten Vollversamm-
lung am Montag, 11. Dezember
um 19 Uhr in die Grundschule
Embken, Foyer, 1. Etage, ein.
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Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Gemeinde Vettweiß
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam durch die Veröf-
fentlichung auf der Internetseite der Gemeinde Vettweiß unter
www.vettweiss.de

Auf diese Bekanntmachungen wird hier nachrichtlich hingewie-
sen:
• Bekanntmachung über die Einebnung von Grabstätten auf den

Friedhöfen im Gemeindebereich Vettweiß

Aufbruch in die Zukunft:
Startschuss am Domblick in Jakobwüllesheim

Bundesweiter Vorlesetag 2023
Die Magie der Worte

v.l.n.r. Eheleute Voth, Patrick Broyer, Helmut Kemmerling, Peter Hüvel-v.l.n.r. Eheleute Voth, Patrick Broyer, Helmut Kemmerling, Peter Hüvel-v.l.n.r. Eheleute Voth, Patrick Broyer, Helmut Kemmerling, Peter Hüvel-v.l.n.r. Eheleute Voth, Patrick Broyer, Helmut Kemmerling, Peter Hüvel-v.l.n.r. Eheleute Voth, Patrick Broyer, Helmut Kemmerling, Peter Hüvel-
mann, Joachim Kunth, Volker Zimmermann, Joachim Kunth, Volker Zimmermann, Joachim Kunth, Volker Zimmermann, Joachim Kunth, Volker Zimmermann, Joachim Kunth, Volker Zimmer

Städte und Gemeinden sind immer
auf der Suche nach Wohnbauflä-
che. In Vettweiß tickt die Uhr nicht
anders. Da kam der alte Sport-
platz in Jakobwüllesheim gerade
gelegen. Die Sportfläche, schon
lange nicht mehr als solche ge-
nutzt, war prädestiniert, für Wohn-
häuser umgestaltet zu werden. Der
erste Beschluss für den Bebau-
ungsplan wurde am 08.11.2017 im
Rat gefällt. Nach einem langen Pro-
zedere wurde dieser letztendlich
am 14.08.2022 rechtskräftig. Die
Erschließung des neuen Baugebie-
tes „Zum Domblick“ begann dann
im September 2022 und wurde im
April 2023 fertiggestellt. Die Bau-
kosten belaufen sich auf rund
900.000€. Zur Verfügung stehen 16
neue Grundstücke, von denen
bereits sieben veräußert werden
konnten. Deren Größe liegt zwi-
schen 400 und 550 m².
In der vergangenen Woche trafen

kunftsorientiert ist. Das Baupro-
jekt ist eine Investition in die Le-
bensqualität unserer Bürgerinnen

Bürgermeister Joachim Kunth liest den Kindern der RegenbogenschuleBürgermeister Joachim Kunth liest den Kindern der RegenbogenschuleBürgermeister Joachim Kunth liest den Kindern der RegenbogenschuleBürgermeister Joachim Kunth liest den Kindern der RegenbogenschuleBürgermeister Joachim Kunth liest den Kindern der Regenbogenschule
eine spannende Geschichte vor.eine spannende Geschichte vor.eine spannende Geschichte vor.eine spannende Geschichte vor.eine spannende Geschichte vor.

Am bundesweiten Vorlesetag öff-
nete die Regenbogenschule an
beiden Standorten in Kelz und in
Vettweiß ihre Türen für eine be-
sondere literarische Zusammen-
kunft. Bürgermeister Joachim
Kunth hat gemeinsam mit enga-
gierten Lehrkräften und Freiwilli-
gen die Freude am Vorlesen zele-
briert.
In Vettweiß konnten die Kinder
aus verschiedenen Buchtiteln aus-
wählen. Pro Buch entstand auf
diese Weise eine kleine Vorlese-
gruppe in angenehmer Atmosphä-
re. Dort wurde für die Dauer einer
Schulstunde vorgelesen, ge-
lauscht, gefragt und gelacht.
Bürgermeister Kunth las die Ge-
schichte „Pauli Fußballstar“ von
Brigitte Weninger und Eve Tharlet
vor, in der es um Zusammenhalt,

Fairplay und Teamgeist geht. Der
Bürgermeister nahm sich viel Zeit
und beantwortete alle Fragen.
In einer begeisterten Runde ver-
sammelten sich die Kinder rund
um den Bürgermeister, während

er das Buch öffnete. Die Seiten
zum Leben erweckend, entführte
er die jungen Zuhörerinnen und
Zuhörer in die aufregende Welt von
Pauli und seinem Abenteuer als
Fußballstar. In diesem gemeinsa-

men Moment des Vorlesens ent-
stehen nicht nur Geschichten, son-
dern auch Erinnerungen, die die
Liebe zur Literatur in den Herzen
der Kinder weiterwachsen lässt.
Diese gemeinsame Initiative
schafft eine inspirierende Atmos-
phäre, in der Worte lebendig wer-
den und Geschichten zu einem
verbindenden Element in unserer
Gemeinschaft werden. In Büchern
versteckt sich eine Welt voller
Abenteuer, Weisheit und Fanta-
sie. Gemeinsam eintauchen, vor-
lesen und die Freude am Ge-
schichtenerzählen teilen.
Der Vorlesetag ermutigt dazu,
gemeinsam zu lesen, zu träumen
und die Kraft der Worte zu erle-
ben. Möge dieser Tag die Liebe
zur Literatur in jedem von uns
wecken und verbinden.

sich Bürgermeister Joachim Kunth,
Ortsvorsteher Patrick Broyer, der
Vorsitzende des Bauausschusses
Helmut Kemmerling, Vertreter der
ausführenden Firma und der Ver-
waltung mit Bauwilligen zum offi-
ziellen Spatenstich. Damit beginnt
ein neues Kapitel in Jakobwülles-
heim. Das Neubaugebiet ver-
spricht nicht nur modernen Wohn-
raum in ländlicher Idylle, sondern
auch eine nachhaltige und leben-
dige Umgebung für zukünftige Ge-
nerationen. Durch eine sorgfältige
Planung werden die Bedürfnisse
der Bewohner erfüllt und gleich-
zeitig die natürliche Schönheit der
Umgebung bewahrt.
Der Bürgermeister betonte bei sei-
nem Spatenstich die Wichtigkeit
dieses Projektes für die lokale Ent-
wicklung. „Unsere Gemeinde
wächst, und es ist unsere Verant-
wortung, dafür zu sorgen, dass die-
ser Fortschritt nachhaltig und zu-

und Bürger und ein Beitrag zu ei-
ner lebendigen und modernen Ge-
meinschaft.
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Gemeinsames Gedenken am Volkstrauertag

Erste Workshop-Serie zum Hochwasserschutz erfolgreich
abgeschlossen!

Anmeldung für die Ferienspiele 2024

Gedenkfeier zum VolkstrauertagGedenkfeier zum VolkstrauertagGedenkfeier zum VolkstrauertagGedenkfeier zum VolkstrauertagGedenkfeier zum Volkstrauertag

Auch im nächsten Jahr finden
wieder Ferienspiele statt. Nach
vielen erfolgreichen Aktionen
geht die Serie weiter.
Die Anmeldungen können aus-aus-aus-aus-aus-
schließlich online über die Home-schließlich online über die Home-schließlich online über die Home-schließlich online über die Home-schließlich online über die Home-
page der Gemeinde page der Gemeinde page der Gemeinde page der Gemeinde page der Gemeinde VVVVVettweiß undettweiß undettweiß undettweiß undettweiß und
zwar nur im Zeitraum vomzwar nur im Zeitraum vomzwar nur im Zeitraum vomzwar nur im Zeitraum vomzwar nur im Zeitraum vom
11.12.2023, 8:00 Uhr bis zum11.12.2023, 8:00 Uhr bis zum11.12.2023, 8:00 Uhr bis zum11.12.2023, 8:00 Uhr bis zum11.12.2023, 8:00 Uhr bis zum
21.12.2023, 18:00 Uhr21.12.2023, 18:00 Uhr21.12.2023, 18:00 Uhr21.12.2023, 18:00 Uhr21.12.2023, 18:00 Uhr vorge-
nommen werden.
wwwwwwwwwwwwwww.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.vettweiss.de.de.de.de.de
Im Zeitraum vom 08.07.2024 bis
26.07.2024 werden drei Maßnah-
men für Kinder im Alter von 6 bis
12 Jahren angeboten, vom

29.07.2024 bis 02.08.2024 wird
eine Maßnahme für Jugendliche
im Alter von 13 bis 15 Jahren an-
geboten. Die gewünschte Maß-
nahme kann bei der Anmeldung
ausgewählt werden.
Der Teilnehmerbeitrag für die
Maßnahmen 1 bis 3 beträgt
jeweils 60,00 €, für Geschwister-
kinder reduziert sich der Beitrag
auf 50,00 €. Für die 4. Maßnahme
(Jugendliche) beträgt der Teilneh-
merbeitrag 90,00 € bzw. 80,00 €
für Geschwisterkinder, hier sind
im Teilnehmerbeitrag verschiede-
ne Eintrittsgelder enthalten.

Die Gedenkfeier für die Gefalle-
nen der Weltkriege und die Opfer
von Krieg und Gewalt fand in die-
sem Jahr am Ehrenmal in Jakob-
wüllesheim statt. Die Veranstal-
tung bot einen Raum für gemein-
sames Erinnerung und Nachden-
ken. Die zentrale Zeremonie fand
am örtlichen Denkmal an der
Veitzheimer Straße statt.
Der Musikverein Concordia Jakob-
wüllesheim begleitete die Feier
mit entsprechender Musik, wäh-
rend sich die Fackelträger der Frei-
willigen Feuerwehr neben dem
Ehrendenkmal platzierten. Orts-
vorsteher Patrick Broyer richtete
einige Gedenkworte an die An-
wesenden und trug ein Gedicht
vor, das die Bedeutung dieses Ta-
ges betonte. Bürgermeister Joa-
chim Kunth hielt eine Rede und
stellte den Zusammenhang zu den
aktuell andauernden Geschehnis-

sen in der Ukraine und im Nah-
ost-Konflikt her. Der Gedenktag
hat nicht nur eine historische Be-
deutung, er ist auch eine Mah-
nung für eine friedlichere Zukunft.
Bürgermeister Kunth beschrieb
außerdem die Möglichkeiten, die
jeder einzelne von uns an jedem
Tag hat, um die Welt ein wenig
friedlicher zu machen.
Gemeinsam legten sie den Ge-
denkkranz am Ehrenmal nieder,
das an die Gefallenen der beiden
Weltkriege erinnert. Diese sym-
bolische Geste zeigt Respekt und
Verbundenheit mit denjenigen,
die ihre Leben für Frieden und Frei-
heit geopfert haben.
Neben einigen Bürgerinnen und
Bürgern nahmen Ratsmitglieder
sowie Vertreter der St. Jakobus
Schützenbruderschaft und der
Karnevalsgesellschaft K.G. Lös-
tige Jonge an der Gedenkfeier

teil. In einer Zeit in der interna-
tionale Konflikte und Unsicher-
heiten bestehen, lieferte dieser
Tag eine Erinnerung daran, wie
wichtig es ist, für Frieden und
Toleranz einzustehen. Insgesamt

war es eine bewegende Veran-
staltung, die die Gemeinschaft
im Gedenken an die Oper ver-
einte und dazu aufrief, die Leh-
ren der Geschichte im Blick zu
behalten.

Es können nur die eigenen Kinder
angemeldet werden!
Die Erfahrungen der letzten Jahre
haben gezeigt, dass die Kinder
über ein Jahr Schulerfahrung ver-
fügen sollten.
Pro Maßnahme (1. bis 3. Maß-
nahme) können bis zu 50 Kinder
teilnehmen, an der 4. Maßnah-
me bis 20 Kinder. Die Anmeldung
eröffnet keinen Anspruch auf Teil-
nahme. Nach der Anmeldung er-
halten Sie ab dem 15.01.2024
eine Nachricht, ob das Kind an-
genommen ist und für welche
Maßnahme.

1. Maßnahme: 08.07.2024 bisMaßnahme: 08.07.2024 bisMaßnahme: 08.07.2024 bisMaßnahme: 08.07.2024 bisMaßnahme: 08.07.2024 bis
12.07.2024 (6 bis 12 Jahre)12.07.2024 (6 bis 12 Jahre)12.07.2024 (6 bis 12 Jahre)12.07.2024 (6 bis 12 Jahre)12.07.2024 (6 bis 12 Jahre)

2. Maßnahme: 15.07.2024 bisMaßnahme: 15.07.2024 bisMaßnahme: 15.07.2024 bisMaßnahme: 15.07.2024 bisMaßnahme: 15.07.2024 bis
19.07.2024 (6 bis 12 Jahre)19.07.2024 (6 bis 12 Jahre)19.07.2024 (6 bis 12 Jahre)19.07.2024 (6 bis 12 Jahre)19.07.2024 (6 bis 12 Jahre)

3. Maßnahme: 22.07.2024 bisMaßnahme: 22.07.2024 bisMaßnahme: 22.07.2024 bisMaßnahme: 22.07.2024 bisMaßnahme: 22.07.2024 bis
26.07.2024 (6 bis 12 Jahre)26.07.2024 (6 bis 12 Jahre)26.07.2024 (6 bis 12 Jahre)26.07.2024 (6 bis 12 Jahre)26.07.2024 (6 bis 12 Jahre)

4. Maßnahme: 29.07.2024 bisMaßnahme: 29.07.2024 bisMaßnahme: 29.07.2024 bisMaßnahme: 29.07.2024 bisMaßnahme: 29.07.2024 bis
02.08.2024 (13 bis 15 Jahre)02.08.2024 (13 bis 15 Jahre)02.08.2024 (13 bis 15 Jahre)02.08.2024 (13 bis 15 Jahre)02.08.2024 (13 bis 15 Jahre)

Die erste Workshop-Serie zur In-
formation und Beteiligung der
Bürgerinnen und Bürger am Hoch-
wasserschutzkonzept der Ge-
meinde Vettweiß ist seit Ende
November abgeschlossen. Das In-
genieurbüro konnte dank guter
Beteiligung in allen Workshops
eine Menge Daten sammeln, die
nun im Zuge der Konzepterstel-

lung ausgewertet werden.
Zentraler Bestandteil der Bürger-
beteiligung war die Arbeit mit ei-
gens erstellten Hochwasser- und
Starkregengefahrenkarten für alle
Ortslagen im Gemeindegebiet.
Diese geben Aufschluss über mög-
liche Überschwemmungsgebiete
im Falle eines hundertjährlichen
bzw. eines extremen Starkregen-

bzw. Hochwasserereignisses. Die-
se Karten sind nun auch online
für alle Bürgerinnen und Bürger
unter www.vettweiss.de/buerger-
service/hws-erft.php zugänglich
und können für einzelne Ortsla-
gen heruntergeladen werden.
Sollten Sie im Nachgang der Work-
shops noch Schadensmeldungen
oder Maßnahmenvorschläge ein-

reichen wollen, ist auch dies noch
möglich. Die entsprechenden For-
mulare finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Vettweiß. Bit-
te senden Sie diese ausgefüllt per
E-Mail an: bauamt@vettweiss.de.
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Nikolausfeier
des TV Kelz 1950 e.V.

Mit der Sessionseröffnung in die fünfte Jahreszeit

An diesem Abend wurde Prinz Theo I. (Theo Trump) und Prinzessin Lara I. (Lara Smerda) zum KinderprinzenpaarAn diesem Abend wurde Prinz Theo I. (Theo Trump) und Prinzessin Lara I. (Lara Smerda) zum KinderprinzenpaarAn diesem Abend wurde Prinz Theo I. (Theo Trump) und Prinzessin Lara I. (Lara Smerda) zum KinderprinzenpaarAn diesem Abend wurde Prinz Theo I. (Theo Trump) und Prinzessin Lara I. (Lara Smerda) zum KinderprinzenpaarAn diesem Abend wurde Prinz Theo I. (Theo Trump) und Prinzessin Lara I. (Lara Smerda) zum Kinderprinzenpaar
der Session 2023/2024 proklamiertder Session 2023/2024 proklamiertder Session 2023/2024 proklamiertder Session 2023/2024 proklamiertder Session 2023/2024 proklamiert

Am 18. November um 15.11 Uhr
startete die Karnevalsgesellschaft
Vettweiß mit der alljährlichen
„Großen Sessionseröffnung der
Funkengarde“ in die fünfte Jah-
reszeit. In der Aula des Schulzen-
trums Vettweiß wurde die Eröff-
nung der Session 2023/2024 kräf-
tig gefeiert. Bei freiem Eintritt,
kühlen Getränken und kulinari-
schen Köstlichkeiten präsentier-
te die Funkengarde Darbietungen.
Durch das bunt gemischte Büh-
nenprogramm unter Mitwirkung
von kleinen und großen Künstlern
durch eigene Kräfte, sowie vieler
befreundeter Musik-und Karne-
valsvereinen, führte der amtieren-
de Kommandant Guido Oleff. Zu
den meisten Vereinen pflegt die
KG Vettweiß und insbesondere die
Funkengarde schon lange karne-
valistische Freundschaften. Außer-
dem gab es eine Tombola mit tol-
len Sach- und Geldpreisen. Ein
Höhepunkt der Sessionseröffnung
ist die Proklamation des Vettwei-
ßer Kinderprinzenpaares gewe-
sen. An diesem Abend wurde Prinz
Theo I. (Theo Trump) und Prinzes-
sin Lara I. (Lara Smerda) zum Kin-
derprinzenpaar der Session 2023/
2024 proklamiert. Beide spielen
in ihrer Freizeit gerne Fußball und
sie lieben den karnevalistischen
Tanzsport. Weitere Highlights wa-

ren die Bands „Kaschämm“, „Ta-
cheles“ und „Fiasko“, die zur spä-
teren Stunde das Publikum rich-
tig eingeheizt habe. Während der
Veranstaltung wurden neue Mitl-
glieder vorgestellt und aufgenom-
men, sowie Ehrungen des RVD und
BDK durchgeführt. Die Funkengar-
de freut sich über den immensen

Zuwachs in den letzten Jahren und
gratuliert allen Mitgliedern zu ih-
ren Neuaufnahmen und Ehrun-
gen. Seit 2022 führt die Funken-
garde der KG Vettweiß nach der
Sessionseröffnung ein extra Stip-
peföttchenworkshop mit Korpsap-
pell durch, bei dem dann unter
anderem die Mitglieder der Fun-
kengarde auch befördert werden.
Neuaufnahmen der Funkengarde:
Friedhelm Bongard (Wiederauf-
nahme als General) Günter Gie-
sen (Wiederaufnahme als Leut-
nant) Felix Herrmann, Michael Ja-
kobs, Christopher Schäfer, Tama-
ra Empt, Mia Frings, Teresa Groh-
nen, Lena Helbeck, Paula Hürt-
gen, Pia Hürtgen, Finia Jäger, Lara
Roel, Lara Schilf, Lara-Mari Schö-
newald, Katharina Steffens und
Leonie Weber. Auch Ehrungen
durch den Regionalverband Dü-

ren wurden durchgeführt. Lena
Hellbeck, Katharina Steffens, Le-
opold Trump und Jakob Ibba er-
hielten eine Ehrung für 11 Jahre
Tanzsport. Marie Kreitz erhielt
den RVD Verdienstordern für Ju-
gendarbeit. Dagmar Frauenrath,
Jonas Esser und Leo Bischof be-
kamen den RVD Verdienstorden
in Bronze überreicht. Patrizia
Schmitz-Lange freute sich über
den RVD Verdienstorden in Silber.
Guido Oleff und Michael Kreitz
erhielten den RVD Verdienstorden
in Gold. Robert Dederichs erhielt
den BDK Verdienstorden in Gold.
Mehr Infos zur KG Vettweiß, der
Funkengarde sowie zu den Veran-
staltungen der Gesellschaft gibt
es im Internet unter:
www.kg-vettweiss.de und
www.funkengarde-vettweiss.de.
FH

Die diesjährige Nikolausfeier für
alle Kinderturngruppen montags
& donnerstags, Kinder von Gym-
nastik und Tanz mittwochs und

der 1. Stunde Geräteturnen frei-
tags findet in der Turnhalle der
Grundschule Kelz am Montag, 18.Montag, 18.Montag, 18.Montag, 18.Montag, 18.
Dezember um 17 UhrDezember um 17 UhrDezember um 17 UhrDezember um 17 UhrDezember um 17 Uhr statt.
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Weihnachtskonzert
in der Pfarrkirche Vettweiß
Ein Genuß für das Ohr voller Musik an der
wunscherschönen Krippe von Vettweiß

Am 11.11.2023 wurde
erstmals ein Dreigestirn im
Sievernicher Karneval
proklamiert.

Adventlicher Nachmittag für Senioren in Kelz
am 12. Dezember im Kulturhaus Kelz

Seniorenfeier
in Müddersheim

Zu einem adventlichen Nachmit-
tag am Dienstag, 12. Dezember
um 14.30 Uhr sind alle Kelzer Se-
nioren ganz herzlich ins Kulturhaus

eingeladen. Das Seniorenteam mit
Ortsvorsteher Günter Jäger freuen
sich mit Ihnen auf einen gemütli-
chen Nachmittag.

Aus organisatorischen Gründen
bitten wir Sie um Anmeldung bis
Freitag, 8. Dezember, bei Gerda
Ley, Tel. 7163 oder Maria Klein,

Tel. 7299
Das Seniorenteam: Gerda Ley,
Maria Klein und Dagmar Holz
Ortsvorsteher: Günter Jäger

Prinz Andi I. (Andreas Will ), Bauer
Andy (Andreas Zimmermann) und
Jungfrau Philippa ( Philipp Hück ),
drei Freunde im Fußballverein SC
Siegfried Sievernich, werden uns
durch die närrische Zeit beglei-
ten und unsere Karnevalsveran-
staltungen besuchen. Am Karne-

valssamstag werden sie in ihrem
Prinzenwagen unseren Karnevals-
zug begleiten. Wir freuen uns dar-
auf mit einem dreimal Sievernich
Alaaf!

Die Interessengemeinschaft Sie-
vernicher Dorfkarneval.

Hiermit wird noch einmal an die
diesjährige Seniorenfeier im Dorf-
gemeinschaftshaus in Müdders-
heim erinnert. Die Feier wird von
der Dorfgemeinschaft „Wir in
Müddersheim e.V.“ in Zusammen-
arbeit mit der Schützenbruder-
schaft ausgerichtet. Die Feier fin-
det in diesem Jahr am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
10. Dezember ab 14 Uhr10. Dezember ab 14 Uhr10. Dezember ab 14 Uhr10. Dezember ab 14 Uhr10. Dezember ab 14 Uhr statt.
Die Dorfgemeinschaft würde sich
freuen, alle Bürgerinnen und Bür-
ger ab dem 65. Lebensjahr mit
Ihrer Partnerin/Ihrem Partner be-

grüßen und ein paar gesellige
Stunden verbringen zu dürfen.
Selbstverständlich wurde ein klei-
nes Programm vorbereitet und für
das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt. Anmeldungen sind nochAnmeldungen sind nochAnmeldungen sind nochAnmeldungen sind nochAnmeldungen sind noch
bis zum 30. Novemberbis zum 30. Novemberbis zum 30. Novemberbis zum 30. Novemberbis zum 30. November beim Orts-
vorsteher Jürgen Otto oder einem
Vorstandsmitglied möglich. Wer
aus gesundheitlichen Gründen
eine Fahrgelegenheit benötigt,
kann dies gerne angeben.
Der Vorstand von „Wir in
Müddersheim e.V.“

JJJJJames Brames Brames Brames Brames Brass - ass - ass - ass - ass - WWWWWeihnachten miteihnachten miteihnachten miteihnachten miteihnachten mit
James LastJames LastJames LastJames LastJames Last
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, gas- gas- gas- gas- gas-
tiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirchetiert um 17 Uhr in der Pfarrkirche
St.St.St.St.St. Gereon in  Gereon in  Gereon in  Gereon in  Gereon in VVVVVettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Bandettweiß die Band
James Brass unter der Leitung vonJames Brass unter der Leitung vonJames Brass unter der Leitung vonJames Brass unter der Leitung vonJames Brass unter der Leitung von
Michael Bartsch.Michael Bartsch.Michael Bartsch.Michael Bartsch.Michael Bartsch.
Die Musiker der 11-köpfigen Band
setzen James Last, dem größten
Bandleader der deutschen Musik-
geschichte, ein musikalisches

Denkmal und laden Sie zu einer
weihnachtlichen Konzertreise
durch verschiedene Genres im ty-
pischen James-Last-Stil ein. Ne-
ben klassischen Weihnachtslie-
dern ist von Bach bis hin zu Udo
Jürgens für jeden Geschmack et-
was dabei.
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
eine Spende ist natürlich willkom-
men.
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Paris-Reise des Kirchenchores St. Martin Froitzheim
Kleiner Kirchenchor tritt in der Weltstadt Paris auf
Der Kirchenchor St.Martin Fro-
itzheim machte sich unter Lei-
tung des Chorleiters Rudolf Kai-
ser am 20. Oktober mit dem
Bus auf die Reise nach Paris wo
er im Kloster St. Prieure Benoit
(neben der Kirche Sacre Coeur)
untergebracht war und am 21.
Oktober um 11.30 in der Messe
in der Klosterkirche auftrat.
Nach einer Stadt-Rundfahrt am
21. Oktober wirkte der Chor am
Sonntag, dem 22. Oktober um
11.30 Uhr in der Pfarrkirche
Saint Pierre du Gros Caillou (in
der Nähe des Eiffelturmes) auf
Einladung des mit unserem
Chorleiter befreundeten Pfar-
rers mit.
Die Kirchengemeinde lud unse-
ren Chor nach der Messe zu
einer gemeinsamen deutsch-
französischen Begegnung in
das Pfarrzentrum ein. Gegen
14.30 Uhr traten wir mit dem
Bus die Heimreise an. Gruppe vor dem EiffelturmGruppe vor dem EiffelturmGruppe vor dem EiffelturmGruppe vor dem EiffelturmGruppe vor dem Eiffelturm

Gruppe vor der Kirche Sacre CoeurGruppe vor der Kirche Sacre CoeurGruppe vor der Kirche Sacre CoeurGruppe vor der Kirche Sacre CoeurGruppe vor der Kirche Sacre Coeur

Vor der Kirche St. Pierre du Gros-CaillouVor der Kirche St. Pierre du Gros-CaillouVor der Kirche St. Pierre du Gros-CaillouVor der Kirche St. Pierre du Gros-CaillouVor der Kirche St. Pierre du Gros-Caillou
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JHV/Sessionseröffnung der KG Fidele Jonge Kelz 19
Vorstand komplettiert Prinzessin für die Session 2024/245 gewählt BDK-Orden in Gold für
Christian Eisenbraun

LEADER-Projekte gesucht!

Die Geehrten v. l. M. Kopp, L. Lensing, J. Olbricht, V. Jäger, S. Elsig, A.Jäger, H. Ecker, S. Schneider, Chr.Die Geehrten v. l. M. Kopp, L. Lensing, J. Olbricht, V. Jäger, S. Elsig, A.Jäger, H. Ecker, S. Schneider, Chr.Die Geehrten v. l. M. Kopp, L. Lensing, J. Olbricht, V. Jäger, S. Elsig, A.Jäger, H. Ecker, S. Schneider, Chr.Die Geehrten v. l. M. Kopp, L. Lensing, J. Olbricht, V. Jäger, S. Elsig, A.Jäger, H. Ecker, S. Schneider, Chr.Die Geehrten v. l. M. Kopp, L. Lensing, J. Olbricht, V. Jäger, S. Elsig, A.Jäger, H. Ecker, S. Schneider, Chr.
Eisenbraun, D. Hockel, A. Steiger RVD, R. Dauvermann RVD, M. Hockel, Chr. Steffens.Eisenbraun, D. Hockel, A. Steiger RVD, R. Dauvermann RVD, M. Hockel, Chr. Steffens.Eisenbraun, D. Hockel, A. Steiger RVD, R. Dauvermann RVD, M. Hockel, Chr. Steffens.Eisenbraun, D. Hockel, A. Steiger RVD, R. Dauvermann RVD, M. Hockel, Chr. Steffens.Eisenbraun, D. Hockel, A. Steiger RVD, R. Dauvermann RVD, M. Hockel, Chr. Steffens.

Die LEADER-Region Zülpicher Bör-
de, welche die Kommunen Nörve-Nörve-Nörve-Nörve-Nörve-
nich,nich,nich,nich,nich,     VVVVVettweißettweißettweißettweißettweiß, Weilerswist, die
Stadt Zülpich sowie Teile der Stadt
Erftstadt und der Stadt Kerpen
umfasst, ist nach erfolgreicher
Bewerbung in die zweite Förder-
periode gestartet. Es wurden seit
Beginn des Jahres bereits 11 neue
Projekte durch den Lenkungskreis
beschlossen, so dass zum aktuel-
len Zeitpunkt noch Projektmittel
in Höhe von ca. 810.000 Euro ver-
fügbar sind.
Über das LEADER-Förderpro-
gramm besteht die Möglichkeit

auch innovative Maßnahmen, wie
beispielsweise einen integrativen
Spielplatz, gemeinnützige Einrich-
tungen oder touristische Bauwer-
ke, zu fördern. Dabei sind bei al-
len Projekten die Ziele der Loka-
len Entwicklungsstrategie (LES)
der LAG Zülpicher Börde zu be-
rücksichtigen. Auf unserer Websi-
te www.zuelpicherboerde.de er-
fahren Sie mehr über die bereits
in Umsetzung befindlichen oder
abgeschlossenen Projekte der vor-
herigen LEADER-Förderperiode.
Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-Und so reichen Sie Ihre Projekt-
idee ein:idee ein:idee ein:idee ein:idee ein:

Nach einem ersten Beratungsge-
spräch erarbeiten Sie in enger
Absprache mit dem Regionalma-
nagement eine Projektbeschrei-
bung, die als Entscheidungsgrund-
lage für die Mitglieder des Len-
kungskreises dient. Dieses Gre-
mium aus 28 Personen entschei-
det, ob Ihr Projekt zur Lokalen
Entwicklungsstrategie der Zülpi-
cher Börde passt oder nicht. Falls
Ihr Projekt den Anforderungen
gerecht wird, fertigen Sie in ei-
nem zweiten Schritt den eigentli-
chen Projektantrag zur Einrei-
chung bei der Bezirksregierung

Köln an.Auch dies geschieht in
enger Abstimmung mit dem Regi-
onalmanagement. LEADER fördert
bis zu 70 Prozent Ihrer Projektge-
samtkosten, sofern Ihre Projekt-
idee als förderwürdig eingestuft
wird.
Die nächste Einreichungsfrist für
Ihre Projektbeschreibung ist Mitt-
woch, 21. Februar 202421. Februar 202421. Februar 202421. Februar 202421. Februar 2024 (Hinweis:
Eine vorherige Beratung durch das
Regionalmanagement ist zwin-
gend erforderlich!). Die nächste
Projektauswahlsitzung des Len-
kungskreises findet am Mittwoch,
20. März 202420. März 202420. März 202420. März 202420. März 2024, statt.

Am Freitag, 10. November, fand
traditionell einen Tag vor der Ses-
sonseröffnung, die Jahreshaupt-
versammlung der KG statt. Auf
der Tagesordnung standen Neu-
wahlen sowie die Wahl neuer Tol-
litäten für die Session 2024/25.
Die Positionen Schatzmeister und
Geschäftsführer waren seit einem
Jahr vakant, sie konnten in der
heutigen Versammlung mit Andrea
Wluka als Schatzmeisterin und
Simone Kordt als Geschäftsführe-
rin neu besetzt werden. Zum neu-
en Beisitzer wurde Christian Vlat-
ten gewählt.
Beim TOP-Punkt „Wahl neuer Tol-
litäten“, stellte sich Simone Kordt
als Prinzessin für die Session
2024/25 zur Wahl, sie wurde ein-
stimmig gewählt.
Die Sessionseröffnung am 11.11.
wurde durch den Präsidenten Mir-
ko Hockel um 18.11 Uhr mit dem
Einzug unseren Tanzgruppen die
Fidele Pänz und die Höppemötz-
jer eröffnet. Im Anschluss gaben
alle unsere eigenen Kräfte, die
Garde, Mariechen und das Tanz-
duo, ihre neu einstudierten Tänze
zum Besten. Es folgten die Band
„Kelz Boys“, Neuaufnahmen im
Elferrat und Verabschiedungen im
Elferrat und bei den Lottis.

Der Höhepunkt des Abends waren
die Ehrungen durch den BDK/RVD
an verdiente Mitglieder der KG.
Mit dem Verdienstorden des BDK
in Gold wurde Christian Eisen-
braun ausgezeichnet, Christian ist
seit 1986 Mitglied in die KG und
hat seitdem viele Positionen im
Verein durchlebt: Er war 37 Jahre
im Elferrat, 27 Geschäftsführer

und vertrat mit seiner Frau Gisela
als Prinzenpaar die KG. Christian
ist, der erste, dem diese Auszeich-
nung in der KG zuteilwurde.
Mit dem Verdienstorden des RVD
in Silber wurden Dieter Hockel,
Christoph Steffens und Mirko Ho-
ckel ausgezeichnet. Den Ver-
dienstorden in Bronze erhielten:
Jane Olbricht und sieben Mäd-

chen bzw. junge Frauen, die
bereits seit 22 Jahren in der KG
tanzen: Lena Lensing, Sabrina El-
sig, Michelle Kopp, Viktoria und
Anna Jäger, Helena Ecker, Sarah
Schneider, sie tanzen seit 22 Jah-
ren in der KG, alle haben im Alter
von drei bzw. vier Jahren mit dem
Tanzen begonnen. Die Verleihung
vom RVD, nahm Axel Steiger vor.
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Letzte Reise mit kleinem
ökologischen Fußabdruck
Hölzerne Särge und Urnen aus nachhaltiger
Forstwirtschaft

Bestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die alsBestattungswälder befinden sich teilweise auch in Forsten, die als
nachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFCnachhaltig zertifiziert sind. Foto: djd/PEFC

Immer mehr Menschen machen
sich Gedanken, wie sie ihre Beer-
digung nachhaltig gestalten kön-
nen. „Das Thema ökologische Be-
stattung spielt bei unseren Kun-
den tatsächlich eine zunehmend
wichtige Rolle“, bestätigt Jörg
Reuter von der Hans-Wendel-Sarg-
fabrik aus Dinkelsbühl in Mittel-
franken. „Viele Menschen, die ihr
ganzes Leben umweltbewusst ge-
lebt haben, möchten auch nach
ihrem Tod einen möglichst klei-
nen ökologischen Fußabdruck
hinterlassen.“ Hier sind drei Mög-
lichkeiten:
1.1.1.1.1.     Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten Auf dem „letzten WWWWWeg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ eineneg“ einen
BeitrBeitrBeitrBeitrBeitrag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der ag zum Erhalt der WWWWWaldres-aldres-aldres-aldres-aldres-
sourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leistensourcen leisten
Zur Nachhaltigkeit bei der Bestat-
tung kann beispielsweise eine
ökologische Sarg-Innenausstat-
tung mit Kissen aus biologisch
abbaubaren Stoffen wie Schafwol-
le und Nutzhanf beitragen. Aus-
schlaggebender aber ist die Mög-
lichkeit, auf der letzten Reise noch
einen Beitrag zum Erhalt der Wald-
ressourcen zu leisten. Dies lässt
sich erreichen, wenn Särge und
Urnen aus heimischen Hölzern aus
nachhaltig bewirtschafteten Wäl-
dern gefertigt werden. Erkennbar
sind diese Hölzer an Auszeichnun-
gen wie dem PEFC-Siegel. Es ver-
weist auf eine nachhaltige Forst-
wirtschaft und setzt Kriterien, die

über den gesetzlichen Standards
liegen. Weitere Infos gibt es unter
www.pefc.de.
2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-2. Beisetzung in Bestattungswäl-
dern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größererdern erfreut sich immer größerer
BeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheitBeliebtheit
Mit dem Wald hat auch die zweite
Möglichkeit für mehr Nachhaltig-
keit und die Schonung von Res-
sourcen zu tun: In Bestattungs-
wäldern kann die Asche Verstor-
bener in biologisch abbaubaren
Urnen unter Bäumen ruhen. Eine
Feuerbestattung ist hierfür die
Voraussetzung. Allein die beiden
größten Anbieter in Deutschland
betreiben inzwischen über 140
Standorte für Bestattungswälder.
Man kann das Grabrecht an ei-
nem ganzen Baum mit mehreren
Plätzen oder einen Platz an ei-
nem gemeinschaftlich genutzten
Baum erwerben.
3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“3. Die „Reerdigung“
Ein noch recht neues Konzept der
nachhaltigen Bestattung ist die
sogenannte Reerdigung. Der Kör-
per wird nach dem Tod auf ein
Bett aus pflanzlichen Materialien
wie Blumen und Stroh in einen
2,5 Meter langen Kokon gelegt.
Natürliche Mikroorganismen -
keine Würmer - transformieren
den Körper in fruchtbare Erde und
Humus entsteht. Die Erde wird
danach in einem Friedhofsgrab
der Wahl beigesetzt. (djd)
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Sarg, Urne und Co.
So wird die Bestattung nachhaltig

Wem der ökologische Fußabdruck
zu Lebzeiten wichtig ist, möchte
die Umwelt auch mit dem letzten
Schritt nicht unnötig belasten.
Särge aus regionaler Forstwirt-
schaft und Urnen aus Naturstof-
fen wie Kohle oder Holz machen
Bestattungen umweltfreundlicher.
Ökologie und Nachhaltigkeit bei
der Bestattung sind laut einer ak-
tuellen Umfrage 60 Prozent der
Befragten wichtig. Doch ins Gras
zu beißen ist nicht immer so grün
wie es klingt. Darum heißt es
nicht nur rund ums gute Leben,
sondern auch beim Sterben: Au-
gen auf bei der Produktwahl!
Ob Einäscherung oder Erdbestat-
tung - wer in Deutschland verstirbt
und nicht im Tuch bestattet wird,
braucht einen Sarg. Rund ein Fünf-
tel der in Deutschland verkauften
Särge werden laut dem Bundes-
verband Bestattungsbedarf kom-
plett in Deutschland hergestellt
und auf entsprechend kurzen We-
gen zum Bestatter geliefert.
„Vollholzsärge aus nachhaltiger
regionaler Forstwirtschaft sind na-
turgemäß bio, verrotten schnell
bzw. sorgen im Krematorium dank
natürlichem Brennstoff für Ener-
gie“, erklärt der stellvertretende
Vorsitzende des Bundesverbands
Bestattungsbedarf e.V. Jürgen
Stahl. „Bei nachhaltigen Särgen
üblich sind etwa Griffe aus Holz,
Seil oder einem anderen verrott-
baren Material. Im Trend liegen
Särge mit geölten oder gewachs-
ten Oberflächen. Umweltfreundli-
che Lackierungen stehen
beispielsweise für farbige Varian-
ten zur Verfügung“, führt Stahl
aus, der selbst Särge produziert.
Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren Stimmen auch die inneren WWWWWererererer-----
te?te?te?te?te?
Auch ein Blick unter den Sarg-

deckel lohne sich: Zum einen sei
der Abschied am offenen Sarg
ein wichtiger Moment, um den
Tod buchstäblich zu begreifen.
Zum anderen verrotten Decken-
garnituren und Kleidung aus Na-
turfasern schneller und tragen
dazu bei, dass die natürlichen
Prozesse im Erdreich ungestört
ablaufen.
„Ökologische Pietätskleidung und
-wäsche kann beispielsweise aus
Schafwolle, europäischer Baum-
wolle oder Viskose bestehen, also
Zellulose aus Baumfasern“, er-
klärt Stahl. Auch in Deutschland
gewebtes Leinen aus französi-
schem oder niederländischem
Flachs werde zu natürlichen Ster-
behemden und Decken verarbei-
tet. Als Füllmaterialien, auch für
Sargmatratzen, kommen Hanf,
Holzwolle oder Stroh infrage.
Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-Vom klimaneutralen Krematori-
um in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urneum in die Bio-Urne
Bei der Einäscherung spielt die
Verrottbarkeit der Materialien
zwar keine Rolle, dafür aber eine
schadstoffarme Verbrennung. Ab
2023 werden erstmals klimaneu-
trale Einäscherungen in Deutsch-
land möglich sein.
Nach der Kremation gilt das Au-
genmerk der Urne. Biologisch ab-
baubare Exemplare werden
beispielsweise aus Buchenholz-
kohle, gepresster Maisstärke,
Holz, Lehm oder Naturfasern ge-
fertigt. See-Urnen sind schnell
wasserlöslich und bestehen aus
Muschelkalk, Salzkristall, Pappe
oder Ton.
Generell gilt: Regional ist häufig
eine gute Wahl. Der Bestatter
oder die Bestatterin des Vertrau-
ens berät gerne - auch ohne aku-
ten Trauerfall. (Bundesverband
Bestattungsbedarf e.V.)
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Elektromobilität dank des Chillout-Jugendbus

Die Freude über den neuen Elektrobus war groß. Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß. Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß. Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß. Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.Die Freude über den neuen Elektrobus war groß. Foto: LAG Zülpicher Börde e.V.

Zur Unterstützung der Kinder-
und Jugendarbeit in der Region
wurde im Rahmen eines LEA-
DER-Projekts ein Elektrobus an-
geschafft, welcher die Heraus-
forderungen des fehlenden Nah-
verkehrs abfedern soll. Der
Neunsitzer wird hauptsächlich
im Jugendtreff „Chill-Out“ in der
Gemeinde Nörvenich eingesetzt.
In den Flächengemeinden Nör-
venich und Vettweiß ist die An-
bindung mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln schwierig, insbe-
sondere für junge Menschen au-
ßerhalb der Schulzeiten. Kinder
und Jugendliche aus den einzel-
nen Ortsteilen sind für ihre Frei-
zeitaktivitäten, zum Beispiel
Sport oder Musik, darauf ange-
wiesen, dass sie zu den jeweili-
gen Einrichtungen gefahren wer-
den. Nicht in allen Familien ist
ein Transport der Kinder mög-
lich, so dass diese von den viel-
fältigen Freizeit- und Bildungs-

möglichkeiten in der Region
ausgeschlossen werden. „Das
Thema Mobilität war bei den
Kindern und Jugendlichen im
Kreis Düren immer präsent“, so
Pfarrerin Susanne Rössler.
Mit dem neu angeschafften Ju-
gendbus wird es möglich sein,
die Mobilität der Kinder und Ju-
gendlichen zu erhöhen und so-
mit zusätzliche Freizeitangebo-
te für die Zielgruppe zu schaf-
fen. So besteht ebenfalls die
Chance, Fahrten zu Bildungs-
und Kulturstätten sowie zu Frei-
zeiteinrichtungen umzusetzen.
Auch ist eine Vernetzung der Ju-
gendeinrichtungen untereinan-
der einfacher umsetzbar. So wird
der Jugendbus hauptsächlich in
Nörvenich eingesetzt, wobei
bereits seit Jahren eine enge
Kooperation bei Veranstaltun-
gen und Ausflügen mit der Ju-
gendeinrichtung der Gemeinde
Vettweiß existiert.
Ziel der Maßnahme ist, den so-
zialen Austausch der Kinder und
Jugendliche bei gemeinsamen
Ausflügen zu stärken und die In-
tegration zu fördern. Auch ist
die Verknüpfung mit weiteren
LEADER-Projekten, wie Ferien zu
Hause, geplant.
Desweitern wird der Individual-
verkehr in der Region reduziert,

da der Bus mit neun Sitzplätzen
viel Platz bietet. „Auch der As-
pekt der Elektromobilität wird
im Rahmen des Projektes für die
Kinder und Jugendlichen erleb-
bar“, so Carla Neisse-Hommels-
heim, Vorsitzende des LAG Zül-
picher Börde e.V.
Aus dem LEADER-Förderpro-
gramm wurde für das Projekt ein
Förderzuschuss in Höhe von
45.293,07 Euro bewilligt. Pro-
jektträger ist die Evangelische
Kirchengemeinde zu Düren. Das
Projekt wird finanziell von der F.
Victor Rolff-Stiftung, Nörvenich
hilft e.V. und die kath. Kirchen-
gemeinde St. Josef Nörvenich
unterstützt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023Freitag, 15. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr11.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Sammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seineSammler gibt seine
WeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdekoWeihnachtsdeko

zu Flohmarktpreisen ab. Voran-
meldung unter Tel.: 02426/958362

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in LangerweheSuche Putzhilfe in Langerwehe

Suche deutschsprachige, ehrliche, sau-
bere Putzhilfe ab 40 J. Langerwehe-
Zentrum.Tel:02423 4078895

Jugendaustausch in den
Sommerferien 2024
Für den Sommer 2024 ist der 12.
Jugendaustausch des Partner-
schaftskomitees Kreuzau/
Plancoët e.V. und des Comité de
Jumelage Plancoët-Kreuzau unse-
rer Partnergemeinde in der Bre-
tagne geplant.
Termin: 6. bis 20. Juli 2024:
Aufenthalt in Kreuzau von Sams-
tag, 6. bis Samstag, 13. Juli 2024
Besuch in Plancoët von Samstag,
13. bis Samstag, 20. Juli 2024
Teilnehmen können Jugendliche
im Alter von zwölf bis 17 Jahren.
Die Unterbringung erfolgt sowohl
in Kreuzau als auch in Plancoët in
den Familien der Teilnehmer/
innen. Für die Jugendlichen wird
jeweils ein Programm vorberei-
tet, das verschiedene spannende
Aktivitäten bietet.

Die Gruppe wird von mindestens
zwei sprachkundigen Erwachse-
nen begleitet.
Das Deutsch-Französische Jugend-
werk fördert diese internationale
Begegnung.
Um im Januar 2024 die Anmelde-
unterlagen zusenden zu können,
ist eine Voranmeldung mit Angabe
ihrer E-Mail-Adresse erforderlich.
Für die Voranmeldung und für wei-
tere Informationen melden Sie
sich bitte bei
Sabine Treinat-Path,
Telefon: 0176 65072231 oder sen-
den Sie eine E-Mail an:
info@kreuzau-plancoet.de
Weitere Infos über unser Partner-
schaftskomitee finden Sie in un-
serer Homepage:
www.kreuzau-plancoet.de
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Nach der Geduldsprobe kommt noch der
Versicherungscheck
Die besten Versicherungstipps für die Reise mit Wohnmobil und Caravan
Ein Boom und seine Folgen: Wer
sich gedanklich bereits mit einem
neuen Wohnmobil oder Caravan
auf dem Weg in den Urlaub sah,
muss sich erst mal in Geduld üben.
Die Wartezeiten für einen indivi-
duell konfigurierten Camper kön-
nen heute schnell zwischen neun
Monate und einem Jahr oder sogar

noch länger betragen. Die wich-
tigste Ursache für diese Lieferfris-
ten ist, dass die Hersteller auch
aufgrund von Lieferkettenproble-
men die unverändert hohe Nach-
frage kurzfristig nicht befriedigen
können. Wenn das neue oder ge-
brauchte Fahrzeug endlich auf
dem Hof steht und die erste Tour

starten soll, muss der Versiche-
rungsschutz passen. Hier sind die
wichtigsten Tipps:
VVVVVollkaskollkaskollkaskollkaskollkasko und o und o und o und o und Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-Auslandsschaden-
schutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswertschutz empfehlenswert
Wohnmobile benötigen wie jedes
andere Kfz eine Haftpflichtversi-
cherung, diese übernimmt aber
lediglich Unfallschäden am frem-
den Fahrzeug. Darüber hinaus soll-
te man eine Teilkasko- oder Voll-
kaskoversicherung abschließen.
„Die Vollkasko etwa schützt bei
Vandalismus - und gerade auf
Campingplätzen ist er gar nicht
so selten“, erklärt Thiess Johanns-
sen von den Itzehoer Versiche-
rungen. Bei diesem Anbieter
beispielsweise gibt es für Reisen
ins Ausland einen ergänzenden
Auslandsschadenschutz.
Mit Mit Mit Mit Mit TTTTTeilkaskeilkaskeilkaskeilkaskeilkasko gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Bro gegen Brandschä-andschä-andschä-andschä-andschä-
den versichertden versichertden versichertden versichertden versichert
Mit einer Teilkasko ist das Wohn-
mobil gegen Brandschäden abge-
sichert. „Die Versicherung zahlt
je nach Vertrag auch bei Kurz-
schluss. Wer aber einen heißen
Topf vom Herd auf die Arbeitsflä-
che stellt oder fahrlässig anderes
im Wagen verschmort, bleibt auf
den Kosten sitzen, da Seng- und
Schmorschäden nicht als Brand
gelten“, so Johannssen. Auch Vor-
zelte sind meist in der Teilkasko
mitversichert.

Besonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei BissschädenBesonderheiten bei Bissschäden
durch durch durch durch durch TTTTTiereiereiereiereiere
Bissschäden durch Marder sind in
der Regel mitversichert. Einige
Gesellschaften wie die Itzehoer
Versicherungen bieten auch Ver-
sicherungsschutz bei Bissschäden
durch Mäuse und andere Tiere.
„Tierbisse im Fahrzeuginnenraum
sind aber nicht mitversichert“,
sagt Thiess Johannssen. „Knab-
bert also der Hund genüsslich am
Sitz, gibt es kein Geld.“
Folgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichertFolgeschäden mitversichert
Sogenannte Folgeschäden sind in
der Kasko optional mitversichert.
Ein Beispiel: Der Camper fährt mit
alten Reifen, zu wenig Luftdruck
oder überfährt Gegenstände.
Platzt der Reifen, beschädigt das
Gummi Radkasten und Unterbo-
den. Der Reifen wird in diesem
Fall zwar nicht ersetzt, Radkas-
ten- und Unterbodenreparaturen
dagegen schon.
Den Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen DiebeDen Camper gut gegen Diebe
schützenschützenschützenschützenschützen
Camper werden gerne von Die-
ben ins Visier genommen. Sperr-
einrichtungen gibt es in elektro-
nischer Form, etwa Alarmanlagen
oder in mechanischer Ausführung,
darunter Lenkradkrallen.
Der beste Schutz ist die Kombi-
nation aus mehreren Sperrein-
richtungen.(DJD)

Auf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute langeAuf individuell konfigurierte Campingmobile muss man heute lange
warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-warten. Bevor es dann endlich losgeht, sollte man noch den Versiche-
rungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungenrungsschutz checken. Foto: DJD/Itzehoer Versicherungen



Rundblick Rureifel | 18. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media 31

Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen
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„Bitte fahren Sie auf der äußeren
rechten Spur, überholen Sie nicht
und seien Sie vorsichtig.“ Wohl
jeder kennt solche Warndurchsa-
gen aus dem Verkehrsfunk. 1.830
Meldungen zu Falschfahrern auf
deutschen Autobahnen gab es laut
ADAC allein im Jahr 2021. Das
entspricht einem Anstieg um 5,7
Prozent bei einem ebenfalls deut-
lich angewachsenen Verkehrsauf-
kommen. Die häufigsten Ursachen
sind laut Verkehrsclub ein falsches
Auffahren oder Wenden auf der
Autobahn, abends und nachts ist
die Gefahr am größten.
VVVVVernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicherernetzung führt zu mehr Sicher-----
heitheitheitheitheit
Falschfahrten führen oft zu kriti-
schen Situationen und teilweise
zu schweren Unfällen. Neue Digi-
taldienste können dazu beitragen,
Gefahren schneller zu erkennen
und Fahrer auf dem betroffenen
Streckenabschnitt zügig zu war-
nen. Dazu reicht etwa bei der
cloudbasierten Falschfahrerwar-
nung von Bosch die anonymisier-
te Fahrzeugposition mit GPS-Da-
ten aus. Der Fahrzeugweg und die
zulässige Fahrtrichtung werden im
Bereich der Autobahnauffahrten
automatisiert in der Cloud abge-
glichen. Werden Falschfahrten er-
kannt, erfolgt sofort eine Warnung
binnen weniger Sekunden - nicht
nur an den Falschfahrer, sondern

auch an andere vernetzte Ver-
kehrsteilnehmer, die möglicher-
weise gefährdet sind. Zur Nut-
zung des Dienstes reicht ein
Smartphone aus. „Je größer die
Community wird, desto höher ist
der Wert für jeden Verkehrsteil-
nehmer und desto höher ist die
Wahrscheinlichkeit, Gefahren zu
reduzieren und Unfälle zu ver-
meiden“, erklärt Bosch-Experte
Lars Müller. Da die Anwendung
unkompliziert in bestehende
Apps integrierbar ist, bietet die-
se neue Form der Falschfahrer-
warnung eine große und schnel-
le Verbreitungsmöglichkeit.
Richtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei FRichtig verhalten bei Falschfahralschfahralschfahralschfahralschfahr-----
tententententen
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radioplay-
er und Flitsmeister, verwenden die
Anwendung für eine sicherere
Mobilität bereits, für den Auto-
fahrer selbst entstehen dadurch
weder Kosten noch zusätzlicher
Aufwand. Zudem ist die Anonymi-
tät aller Positionsdaten gewähr-
leistet. Hersteller wie Skoda nut-
zen zudem die Möglichkeit, den
Dienst mit einem Telematikmodul
in ihre Neufahrzeuge zu integrie-
ren. Hier erfolgt die Warnung di-
rekt aufs Fahrzeugdisplay - vor-
ausgesetzt, der Nutzer hat die
Funktion aktiviert. Wichtige Tipps
für den Fall der Fälle: Geschwin-

digkeit drosseln, Warnblinkanla-
ge einschalten, genug Abstand
zum Auto vor einem halten, nicht
überholen und wenn möglich ei-
nen Parkplatz ansteuern, bis die
Gefahr vorüber ist. Wer selbst zum
Falschfahrer wird, sollte in kei-

nem Fall wenden, sondern das
Licht und die Warnblinkanlage
aktivieren, sofort das Auto am
nächsten Fahrbahnrand abstellen,
möglichst dicht neben der Schutz-
planke, das Fahrzeug verlassen
und die Polizei rufen. (DJD)
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